Seid umschlungen Ihr „Melonen“ 
und „Hero-Käsen“ 


Hier nun also die erste Ausgabe des „NOBODY’s HERO“, Ich hoffe 
Du hast schon ordentlich was im Magen, damit Du, falls Dir das 
Kotzen kommt, genug Munition hast um damit die Artikel an denen 
Du Anstoß findest überreiern, und Dir somit das Heft nach Deinem 
Geschmack gestalten kannst. Vorneweg gleich folgendes, damit keine 
sinnlosen Fragen oder Gerüchte entstehen: 
DAS IST NICHT DIE ROIBERPOST, 
NICHT DER NACHFOLGER, 
KEIN ABLEGER 


Dies ist lediglich das Heft eines ehemaligen Mitschreibers, nämlich 
von der T.O.P.-SAU!! Was hingegen aus der Roiberpost wird 
liegt allein in Norman’s Händen. 

Nun aber wieder zum „NOBODY’S HERO“. Ich hatte ja keinen 
Schimmer gehabt,worauf ich mich da einließ, als ich sachte: „Nagut, 
ich mach mein eigenes Zine.“! Berichte zusammentragen, Seiten 
layouten, ordentliche Fotos finden, den Computer in Schach halten, 
sodas am Ende ein ernstzunehmendes Heft mit einer angenehmen, 


EUCH!!! Es ist bei weitem noch nicht so wie ich es mir vorgestellt 
habe, z.B. würde ich gern noch Konzerttermine mit reinnehmen oder 
ein gescheites Preisausschreiben mit ordentlichen Gewinnen, oder 
Kleinanzeigen (suche/biete) oder was weiß ich. Mir schwirrt so 
einiges im Kopf rum. Aber ich denke es ist schon etwas. lustiges, 
interessantes oder brauchbares vorhanden. Es wird mich 
wahrscheinlich nie so richtig zufriedenstellen, fürchte ich. Ich hoffe 
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aber dennoch dieses Teil spricht Euch da draußen an. Ich 
versuche es in einer gewissen Regelmäßigkeit erscheinen zu 
lassen und zwar alle 3 — 4 Monate, aber versprechen will ich mal 
lieber nix. Außerdem nehme ich mir für's NOBODYS HERO 
vor, Leserpost sofort zu beantworten. Dies war ja eines meiner 
größten Probleme neben meiner Faulheit. 
AZ komm ich heut nich komm ich morgen. Nagut, ich hoffe 
meine gesunde Mischung aus Punk — Ol! — R.A.C. findet bei 
Euch Anklang, und Ihr schreibt mir, wenn ihr 
Verbesserungsvorschläge oder ein paar aufmunternde Kritikren 
übrig habt. Ich wäre Euch dankbar für diese. Da weiß ich 
wenigstens woran ich bei Euch da draußen bin. Kritiken gegen 
meinen persönlichen Geschmack, meiner Meinung oder meiner 
Lieblingsfarbe stoßen jedoch hingegen auf taube Ohren 
meinerseits, da ich nicht gewillt bin mich zu ändern, sondern 
lediglich den Informationsgrad des Zines. Und wenn Euch 
irgendetwas nicht interessiert kann ich auch nichts dazu, dann lest 
es einfach nicht. 

Da ich fast alles mit Computer gemacht habe wirkt es an 
manchen Stellen etwas steril, aber. das versuche ich mit der Zeit 
zu minimieren. Es sei denn, ich finde Gefallen dran, was ich aber 
nicht glaube. So, was soll ich mir jetzt noch großartig hier den 
Kopf über ein gescheites Vorwort zerbrechen, wenn Ihr 
eigentlich schon etwas lustiges oder informatives oder etwas wo 
Euch der Hut hochgeht lesen könntet. Dann wünsche ich Euch 
viel Spaß beim lesen, stöbern und beim aufregen. Bis dann - 
darum lautet jetzt ab die Parole: 
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News’News°’News°’News°News’News 


Die CHAOSKRIEGER gehen nun endlich ins Studio, 
um ihre neue Scheibe aufzunehmen, welche „OI the 
Toilette* (?) heißen wird. Und sehr tofte verpackt 
werden soll, laßt Euch überraschen! Übrigens im selben 
Studio wo auch die Springtoifel ihre geistigen Ergüsse 
aufnehmen. 

Beim Willi gabs eine 4 Stunden Bullenrazzia im Laden. 
Nach seinen Angaben wurden folgende Sachen 
Verboten: alle Scumfuck-Hefte(außer Nr.: 39), PtG 
„schönen gruß“, Arschgefi xx te Gummizofen „wasch 


Dazwischen jede Menge 
dir mal die Pflaume“, Bexx Pistols „es wahr einmal“. 


Auf dem Prüfstand befinden sich derzeit noch: Trio mit REVIEWS 
4 Foisten, Kassierer (allgemein), P+G „5 millionen“. BILDER 
Außerdem legte das Presswerk die Arbeit zur neuen RBUN 
„.zofen“ nieder und stellte somit die Produktion vorerst WE . G 
ein. Wird irgendwie anderweitig veröffentlicht (näheres KASE 


gibt’s im „RAUMSCHIFF-WUCHERPREIS*“) 


Konzerte mit P+G gibt's hingegen am: 
21. Januar im JZ „Seestr.“ Neubrandenburg 


22. Januar „Südstadt“ Cottbus 


FINE-LINER Ei Bi con. 2} 


: u 
== (mit Huuuuuhhhhhht) 


Pe 


KOROIs HERD 


—_ Dan mer: EINS 


Tan 172 


GERMAN-BRITISH- 
TERRORMACHINE (CD) 


(Movement Records) 
Iss quasi eine Split-CD von A.B. und 
WHITE LAW! Vormneweg gleich mal 
gesagt, die Aufmachung dieser CD ist 
gut, 12 seitiges Booklet mit jeder 
Menge Bildern und fast allen Texten! 
Nun zu A.B. . Hier machen Leute von 
verschiedenen Deutschen Skinbands 
mit. Zu bieten haben sie 6 kraftvolle 
Lieder welche, außer WE FIGHT, al- 
lesamt in deutsch gesungen sind. Wo- 
bei der Song „A.B.“ eine astreine Co- 
verversion des CONDEMNED 84 — 
hits „urban Terrorist“ ist. Durchweg 
gut anzuhören, da man nicht so lang- 
weilig wie manch andere deutsche 
Band daherkommt. WHITE LAW 
müssen nun also die britische Band 
sein. 5 Songs gibt es hier zu hören, 
und auch hier wieder ein Cover bei, 
und zwar „Rapist‘“ von den guten alten 
COMBAT 84. Die Briten machen eine 
sehr abwechslungsreiche Mucke (so a 
la Brutal Attack, Celtic Warrior) mal 
langsam, und mal etwas flotter. Die 
Aufnahme klingt nicht ganz so pico- 
bello wie bei A.B. aber das ist man ja 
von britischen Bands gewohnt, außer- 


WOLFPACK „Lycanthro Punk“ (CD) 


(Distortion Records) 

Jaja ... die Schweden, 13 durchweg (THOR)hammerharte 
Speed-Metal-Punk. Die fünfköpfige Bande besteht aus 3 lang- 
haarigen (mit Patronengürteln, Thorshammern und voll in 
schwarz), 1 kurzhaarigem, bärtigem mit Sonnenbrille und 
Jeansjacke und einem PUNK welcher locker 120 Kg auf die 
Waage bringt , mit Exploited-shirt. Eine sehr gute Mischung, je- 
doch ein Manko müßte ich schon loswerden, u.z. die Stimme ge- 
fällt mir überhaupt nicht, sie ist zwar gut verständlich aber ir- 
gend wie ist die Musik für sohne Stimme zu langsam und nicht 
schwraz genug. Bleibt mir nur noch zu sagen: läßt sich gut 
durchhören und die Texte stehen auch alle mit drinnen.(T.O.P.) 


MOLOKO MEN (EP) 


-DIM Records- 

4 Songs der Visalia-City-Skinheads aus den U.S.A.! Hat sich 
der Uhl mal wieder 'ne gute Band an Land gezogen. Man macht 
baßbetonten, schleppenden und clockworkigen Skinhead-Rock. 
Texte handeln von Working Glass, Clockwork-Roit und den 
Alltag. Wie schon gesagt 4 saustarke Songs (Ol! working glass, 
united we stand, Ol! the boys und Moloko Men) wovon jeder 
einzelne sein/DEIN Geld wert. Fotos/Texte/Kontaktadresse alles 
pico-bello.(T.O.P.) 


WICKED 
-Debut-Welcome- (EP) 
(Leech-Rekords) 


Richtung Dead Kennedy / the Busi- 
ness — Stimme und flotte Punk'n’Roll 
- Musik, viel Melodie viel Wop-ba- 
ba-lula — Gitarrenriffe. Quasi eine 
Art: Schweizer Fats Biafra roll over 
you. Leider ohne Texte aber beim 
abPunken kann man sowieso schlecht 
lesen!! Macht mich richtig scharf auf 
mehr. He, ....Benno, wann kommt die 
Vollzeitscheibe?? (T.O.P.) 


THE ULTIMATICS 
ynthey’re all creeps“ 
EP auf DIM-Records 


Bei dieser Scheibe versetzt es einen 
zurück in die chaotischen ‘80er Jahre. 
Voll der schmutzige Streetpunk in 4 
Akten (she got me over you, every 
trick in the book, creeps, waste of my 
time). Zur Musik könnte man sagen, 
daß sie immer sone Art überschauba- 
rer, nicht schrammeliger Sound ist der 
sich immer in einen melodischen 
ohrwurmartigen Kehrreim auflöst. 
Absoluter Favorit ist....... You’re a 
waste of my time. Guter Griff 
Uhl!!(T.O.P.) 


dem kommts ja nicht nur auf die 
Mucke an, den Melodien hat man satt. 
Kann man ohne Bedenken kau- 
fen.(T.O.P.) 


Hier nun eine schweizer Band von denen ich diese Scheibe schon 
eine Zeit besitze, kam glaub ich ’96 raus und ist auch gleichzeitig 
die erste Veröffentlichung auf diesem Label. Der Sound ist so in 
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IMPRESSUM 


DAs „NOBODY’S HERO“ IST KEINE VERÖFFENT- 
LICHUNG IM SINNE DES DEUTSCHEN PRESSEGE- 
SETZES! ES IST LEDIGLICH EIN GEHEFTETER 
RUNDBRIEF AN FREUNDE UND INTERESSENTEN 
DER PUNKROCK-, UND SKINHEADSCENE, WELCHER 


DEN _JEWEILIGEN PERSONEN/VERSÄNDEN _ ZU 
VERANTWORTEN UND MÜSSEN AUCH NICHT MIT 
DER MEINUNG DER REDAKTION ÜBEREINSTIMMEN! 
ALLE IN DIESEM HEFT BESPROCHENEN PRODUKTE 
(CD's, LP’S; ZINES) WAREN ZUM ZEITPUNKT DER 
'NUR AUF BESTELLUNG ODER VERLANGEN AN DIE HERSTELLUNG WEDER _ INDIZIERT, NOCH VERBO- 
JEWEILIGE(N) PERSON(EN) VERSENDET WIRD. DER TEN! WENN DIESE IM NACHHINEIN VERBOTENEN / 
ERHOBENE ERWERBSPREIS DECKT NUR DIE HER- INDIZIERT WURDEN TUT UNS DAS LEID, WIR HABEN 
STELLUNGSKOSTEN PAPIER DANN ABER LEIDER KEINEN EINFLUSS MEHR AUF 
DRUCK/KOPIERKOSTEN) UND GEWINNE WERDEN DAS VERÖFFENTLICHTE. DER BILDLICHE UND NIE- 
NICHT GEMACHT, GANZ IM GEGENTEIL. NAMENT- DERGESCHRIEBENE INHALT SOLL WEDER ZU IRGEN 
LICH GEKENNZEICHNETE BEITRÄGE, EINER ART VON GEWALT NOCH ZUM RASSENHASS 
DIE GESTALTUNG VON WERBEANZEIGEN UND DIE AUFRUFEN. PARTEIEN WERDEN AUCH NICHT UN- 
INHALTE VON _INTERVIEWANTWORTEN SIND VON TERSTÜTZT! KEIN WORT IST KOMERZIELL !!! 
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DER RIP-PER 


DAS INTERVIEW R 


ä 
Nun folgt & ein Intwertyou mit dem Ripper erggspeaknegerkit (z. dt. re achwaiß. 
Das Teil, wird schon einige Zeit aufm. Buckel haben. aber der Wisse.und ich sollten uns ja 


Wr 


nicht die Arbeit umsonst gemacht habentt!!! VIEL SPAß BEIM LESEN! ‚Ach so, TOP stellt die Fragen und 


der RIPPER beantwortet sie, oder so ????I!!!!!! 
Und los geht” Ss mit Frage Nömmerz zAHNIBE, 


Was ist der RIPPER? (seit wann gibt es ön. .. Wer wirkt alles mit, o 
Die Idee Zum Ripper entstand Ende 95, worauf hin im Fruehjahr 96 die 
begann und dann ca. April/ Mai 9 die Nr.: 1 vom Ripper. ‚erschien. Zur 
Ausgaben(Stand Maerz 99) von mir, aber wenn dieses,ln erview 
ne Nr.: 8 schon auf dem ‚Markt sein. Das Heft 
und Filmbesprechungen nur von mir gemacht. Ich 
jemanden, der mir den einen oder anderen Kon zert tb: 
ist eben eher selten. Und der, der mir sonst noch 
sein.eigenes He amens „ VIOLENCE (Adresse 
‚schweig, 5,- DM ihll. Porto) welches er doch sehr a 


er oder was bit Du? Wie muß man(n) (auch Frau) sic 
N (groß ... dick ... Brille... Krüppel .. 
Ich hoerte mai jemanden sagen: „Der ist ein Mensch wie 
sei halb Mensch Halb Tier. Als was kann man den meinerk 
} weiss nur das icHsein originaler, bodenstaendiger Nieder 
schon mehr, als Mälacher von sich behaupten kann,.oder? (h 


Ne 


2 Wie kamst Du dara anzine zu machen? 
= Die Idee zum Fanzin on’nem guten Bekannten (das ist der 
_ ünd die Internetseite m: )aDa ich frueher schon oeftef:Konzertb T 
er andere Fanzines gemäch! ‚ fragte mich mein Kumpel warum ich 
auf die Beine stellen will. Ic nte dann alles selbst gestalten und & 
helfen. Und da mir die Sc jeso Spassß machte und ich no 


in der Szene Anrien wo so los. 


Wie bist Du m auf, den en 0 mmen? 
istDu @in Aufschneider oder hast Du Fleisch 
eil ich gerne Horrorfilme sehe 


acht ein Ripper in sei 


fahre FORD. Die 
e die meisten ande 
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PAßT ZWAR NICHT HIER HER ‚ABER WAS SOLL S, IHR WERDET DEN 
ANSCHLUSS SCHON WIEDER FINDEN. ODER IHR LEST DIE REVIEWS ERST 
NACH DEM INTI MIT DEM RIPPER. MACHTDOCHWASSERWOLLT !!!! 


oldiers of freedom „white rock rocks the world“ 
Bei diesem Musik-wiedergebenden teil handelt es sich um ein Project von zwei Musikern aus dem fränkischem Raum die auch zur 
Kraftschlag-Crew gehören. Ich war anfangs ehrlich etwas skeptisch, als ich jenes in der Hand hielt. Das änderte sich aber nachdem ich den 
Play-knopf meiner Anlage drückte. Das erste lied ging gleich gut ins gehör. Auch der rest der cd kommt gut rüber (texte in deutsch und 
englisch). Gratulation I!! musikalisch geht es querbeet durch den Garten (Country, Rock, Balladen). Alles sauber gespielt. Einzige Kritik ist 
die Textverarbeitung in den deutschen Liedern. Ach ja, ein Gastmusiker von einer sehr bekannten band wirkt auch noch mit. Na, neugierig, 
dann kaufen!! Das Ding kam beim Di-Ko raus und besitzt somit ein ordentliches Drumherum. (hansı) 


Blue eved devils „on the attack” 
„WOW“, dachte ich, wieder eine neue Scheibe von den Teufeln. Als ich diese auf dem Verkaufstisch liegen sah. Neu war sie, aber mit 
bekannten Liedern bestückt, die alle nochmals neu aufgenommen wurden. Es befinden sich Songs von EP’s und Sampler-Beiträgen auf 
diesem Silberling. Hervorzuheben wäre QUATSCH, da es alles bekannte Titel sind und überhaupt gibt es bei dieser Band nur hörenswerte 
Lieder. Also kein „besser/schlechter“. Die Aufmachung ist, wie man es eben von den Amis kennt, wieder super. Aufklappbares Cover mit 
allen Texten zum Nachsummen. Einziges Kriterium ist die leider zu kurze Spieldauer (22,22min). hat man sich reingehört, ist sie auch 
schon wieder zu Ende. Also REPEATII! Aufgenommen wurde sie wieder bei Tri-State-Terror. Für Sammler unentbehrlich. (Hansi) 


idtown bootbovs „unfinished business" 


Eine neue MTBB ist da und sie steht der ersten CD in nichts nach. Im Gegenteil, sie ist musikalisch besser geworden. Die 
Jungs haben sich richtig ins Zeug gelegt, dadurch geht es etwas härter zur Sache. Wie man auf dem Teil erkennen kann, 
haben sie jenes diesmal in Eigenregie aufgenommen was eine bessere Aufmachung zur Folge hat. Die Musik ist wie 
schon erwähnt, noch ausgefeilter als die erste. Hier geht es auch mal hin und wieder etwas schneller zur Sache. 
Spielerisch einfach super. Da reiht sich Stampfer an Stampfer die von der Art her nicht mit den meisten Ami-Bands derzeit 
vergleichbar sind. €ben ziemlich eigenständiger Sound. Anspieltips wären da: Boots and braces, we will remember, get 
out of my land. Ich kann nur sagen „zulegen“ das Teil. Man macht bestimmt nichts verkehrt. Zumal 18 Lieder bei einer 
Laufzeit von 51,18 min. (Hansi) 


— 
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Warum beinhaltet Dein Heft nur Ol und RAC? Warum kein SKA, Hardcore oder Punk, 
würde doch auch einige Leute lesen, und Du hättest im Handumdrehen mehr Leser ?! 

Also SKA lehne ich von vornherein ab, da ich mit dieser Musik nichts anfangen kann. Tja 
und Punk selber hoere ich schon hin und wieder, aber ich glaube mal man sollte nicht 
versuchen alles unter einen Hut zu bringen, da die Differenzen zwischen Punk und RAC 
zu gross sind um sie in ein Heft zu draengen. Und ob ich dadurch mehr Leser bekommen 
wuerde, wage ich auch zu bezweifeln, aber das ist ja auch nicht so wichtig. Ausserdem 
will ich nicht ein Heft fuer jedermann, sondern fuer Leute die vielleicht aehnlich wie ich 
denken. Ansonsten muesste ich vielleicht ja auch Rap oder Hip Hop mit reinnehmen. Und 
Hardcore habe ich nicht drin, weil ich auch zu wenig kenne und ich darueber auch zu 
wenig informiert bin. 


Was fällt Dir Spontan zu folgenden Sachen ein: 
a) beste Veröffentlichung "98 

en der Ripper Nr.: 4, 5, 6,(he he, kleiner Scherz) Landser 
RgO und alles von den Verlorenen Jungs 


b) Fußball WM (steht dann eine Nationalelf 
nur aus FC Bayern — Spielern auf dem Platz?) 
ER wenn es spielerisch so weitergeht ist die 
WM fuer uns erst ein Thema, wenn wir Gastgeber 
sind. Und einen Bayernblock einbauen halte ich 
fuer o.K.. 


e) derzeitige Szene in Deutschland 
ER zu viele Neider, Differenzen und Spinner. 
Ansonsten o.K.. 


d) Midgards Söner 
SER die Aussage „PUNKS NOT RED“ 
e) RIPPER im Jahr 2000 _....... gibt es 
hoffentlich noch 
f) ROIBERPOST im Jahr 2000 _...... schon lange in Vergessenheit, he he 
g) unsere Geburtstagsparty im Wald _........ eine richtige Aussage muesste zensiert 
werden, deshalb nur: lustig 
h) Dein nächster Besuch beiuns _...... wird wieder die Geburtstagsparty sein!!!!! 
88% PUNKROCK ..... kannst Du etwas damit anfangen? Wenn ja........ was?!! 


Gibt es nur auf Saalfelder Geburtstagspartys!!! Aehnelt musikalisch sehr dem White Po- 
wer Reggae HE HE !!! 


Seit wann interressierst Du Dich für Ol und RAC und wie bist Du darauf aufmerksam ge- 
worden? Mit welchen Bands hat es für Dich angefangen? 

Angefangen hat alles im Jahre 84, als ich schon damals durch meinen aelteren Bruder an 
die Punkmusik rangefuehrt wurde ( OHL, RAZZIA, diverse ROR sachen....u.s.w.). Obwohl 
ich zwar noch recht jung war hoerte ich diese Musik fast ausschliesslich. Die ersten Ol 
Sachen bekam ich so 87 - 88 als die „Onkelz wie wir“ rauskam und ich auch die ersten 
Demos und LPs von Endstufe, Comando Pernod, Kahlkopf u.s.w. bekam, die mir damals 
wie hezte noch sehr gut gefallen. Meiner Meinung nach sind die alten Sachen von den 
Onkelz, Kahlkopf, Vortex u.s.w. bis heute unereicht geblieben und so gehoeren die im- 
mernoch zu meinen Lieblingsplatten!!!! 


Zum Thema Horrorfilme: Sammelst Du richtig Videos wie andere Briefmarken, oder leihst 
Du sie Dir nur aus? Warum gerade Horror/Splatterfilme? 
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Also richtig Videos sammeln tue ich nicht. Ich besorge mir nur halt hin und wieder Sa- 
chen die mir angeboten werden oder die interessant sind. Das gilt aber fast nur fuer Hor- 
rorfilme. Aber warum, kann ich Dir auch nicht sagen. Son Gemetzle ist halt manchmal 
ganz nett anzusehen. 


Stell Dir vor es Klopft an der Tür und Du müßtest aus Deinem Bett, welches noch bis ge- 
stern angenommen gelb war, aufstehen, um aber aus dem selben, jedoch bisher noch völlig, 
um nicht zu sagen gänzlich,verunsichertem Gefühl heraus mit motorisch vorantreibendem, 
sarkastischem im Grunde genommen viel zu plausiblem Verständnis die Tür links liegen 


D 


Was ist fuer die 8e Nr geplant? 

Fuer die Nr. 8 plane ich den Einbau einer 
Briefbombe in jedem Heft, so dass es fuer 
alle eine bombige Ueberaschung sird, HE 
HE. Ne, also vom Inhalt kommt, falls alles 
klappt, Loikaemie, DST, Pure Rampage, 
Dolly D., Staatsfeind, Axtschlag Fanzine 
Inti und noch einige andere Interessante 
Sachen. Lasst Euch ueberaschen!!!( iss ja 
nun och schon längst drausen(Tipper-top)) 


Noch irgendwelche Grüße zum loswerden 
oder ein Kontaktanzeigchen, Witz oder 


Dir erstmal Dank fuer Dein Interesse am 
RIPPER. Ausserdem Gruesse an Kotzmich, 
Norman + die anderen Saalfelder, dann 
noch Gruesse an die BS ler und die Leute 
und Fanzinemacher, mit denen 

ich in Kontakt stehe. 


Ich bedanke mich 
auch bei Bir für 
Deine Mühe und 
Dein Werständnis 
für meine blöde 
Fragerei. Ich hoffe 
wir sehen uns bald 
wieder. 


(T.O.P. im ? 199?, schon etwas her) 
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PUNKROIBER / BUNT & KAHL 
Splitsingle 


"Yon PUNKROIBER „Thüringenbois“, wo die Saalfelder 
als‘ letztes: gegrüßt werden und „kleines Mädchen“ (na die 

üller) geile Mucke aber ich finde scheiß Cover. 
‘mit „Ruhrpottskinheads“ und „Wir 
welches auch 2° u. Hits sind. Also 


m Vinyl (ich hab’s“ in. 


ins Auge. Ins t: 10. Songs, 
T ist kann. sich der Hörer 


enriffe "sind ungewohnt aber nach 
st das auch egal. Mein persönlicher 


'„Mann’o'mann was war 2 überrascht, als das „Teil! 
“eingeflogen kam. Total geiler, “ rotzi 
nkrock ...... und saudrecksch (hatt ich: 


> 


OCKBOYZ, Lottokönig 


’ _ Ataque (3. ,Songs lustige rabadibidiba-huba huba 


Songs angeSKAte Hauruckmucke mit einem Tro 


Belgier sticht einem durch dns "vollen 


3 - sover on. ‚the ‚streets again“ fit für den 30 minütigen 


len. Wie die Jungs live sind??? Hnselendem und... © 


abpunken. Hat der Willy 'nen guten Fang gemacht. Hoffe es 
kommt noch mehr von euch Punkrockboyz! 
LO:P. 


„UM GRITO DE UNIAO vol.: HI“ 
LP auf Teenage Rebel 


Habe ich mir nur mal so auf g lück, gekauft. Mit einem 
Vergleich zum ersten Teil h nicht dienen, da 
ich diesen nicht habe. Insgesamt sin d6 Bands drauf: Patiotas 
(3 Songs guter Punkrock + Melodie), Manifestho © == 
zügiger Ohhhuuuhhhooohho Autobahnpunkrock), Contr 


Puro Impactos(3,Songs mit leichtem Läst Resort äh 
und Sa» Su] und zu ae Letzt Bord Cruzado (4 a 


ea 


En son einer. I zu’n 


schnell..““ Mit nug.so m. Ze 
Nagut, tu ich ihm de n. 


Macht bloss, nicht den g gie 
‚nehmt sofort die Kopfhö 


z k rt 
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Aufklärungsaktion 
vor „Fantasy Island“ 


“Die Besten Soldaten / The best soldiers‘“ 
( Movment Records) 

Mal wieder ein guter Sampler von einem mir damals noch neuem Label. 8 Bands aus dem 
Ländern der besten Soldaten und deren freiwilligen Verbündeten. Also da wären: Brutal Attack 
(1 song, dürfen ja nicht fehlen), Broadsword ( 2 songs, mit dem Überhit -Old Albion-), Auf 
Eigene Gefahr (1 Lied, welches schon auf dem Demo war), Konkwista 88 (1 song, von der 
gleichnamigen CD), The Order (2 songs), Stigger (2 songs, wie üblich langsamere Stücke), 
Celtic Warior (2 songs, FREEDOM + the walls of corruption) und 2x Straftat. Alle Interpreten 
gut ausgewählt und gut anzuhören, aber wie schon gesagt ist Broadsword hier der Favorit auf 
der Scheibe. Zudem kommt noch ein sehr gutes Bootleg, mit Bild und Adresse der jeweiligen 
Band, Soldatenbilder und bedruckte CD. Ich denke mal, da dieses Teil sehr abwechslungsreich 
ist, dürfte es jeder bedenkenlos ordern. Mittlerweile hat das Label schon manch anderes Interessantes veröffentlicht. 


GERMANIA „ILLUSION“ 


(SVEA MUSIK) 

Waren ja neben Völund Smed die geilste Band auf dem Nordland IV — Sampler und als ich diese 
Scheibe bei meinem Dealer unterm Tisch fand griff ich sofort zu. Zwar hätte man hier etwas 
mehr Baß ins Geschehen bringen können, aber sonst isi es ersikiassige Schwedenmucke, volle 
Kanone Geschwindigkeit, Mitpfeif — Refrains und sogar englisch gesungene Stücke, die man mit 
den beigelegten Texten bald mitgröhlen kann. Eins ist mir schon lang bei der Schwedenmusieke 
aufgefallen, und zwar, das man sie nur laut am besten hören kann da so die Melodien am besten 
rüberkommen. Anspieltips sind auf alle Fälle: Suomi, Emptiness oder Blow your mind. Blod & 
Ära ist vielleicht nicht jedermanns Geschmack, da man hier mit Bumm Bumm Klängen gegen 
MTV singt und besser Bands z.B. aus Deutschland, England, Schweden, ... anbietet, welche um Längen mehr Aussagen und 
bessere Melodien haben als diese Moderotzer. Ist mal etwas anderes, aber mir r gefällt es auch. 


DR. MARTENS BEAT „FIGHT FOR A CHANGE“ 


(DIM-Records) 

Sieht fast aus wie eine Dr. Martens Promotion-EP, vom Namen und vom Schriftzug her. Ist es 
aber wohl nicht, den sonst stände ja nicht DIM, sondern ein kommerzielles Label auf der Hülle 
(vielleicht A.M.(arsch)Musik oder EMI). An der Musik ist überhaupt garnichts auszusetzen 
(einprägsame Gitarrenläufe, gute Schlagzeugarbeit), aber an der Stimme. Naja, nicht direkt an 
der Stimme, sondern eher an der „Lautstärke“ mit welcher sie abgemischt wurde. Klingt saugeil 
und rotzig aber leider viel zu leise, so das man vom Text nichts mitbekommt. Zum Glück stehen 
die, alle 4, auf dem Beiblatt der spanischen Kapelle. Und da nur ein Lied in der Heimatsprache 
gesungen wird, bekommt man bei den anderen 3 auch mit wovon ihre Titel handeln, nämlich 
von: Traitor, best friends und vom „fight for a change). Zu bemerken ist noch das den Drum-part eine Sonia übernimmt. Wenn 
man sich das Ganz ein paar mal angehört hat, gibt man sich mit der leisen Stimme zufrieden und hört sich die Gitarren, den 
Drum und den rollenden Bass halt als Instrumental an. Müsster halt selbst entscheiden, ich mach’s so und warte gespannt auf 
besser abgemischtes von Ihnen. Was ohne Fragen auch kommen wird. (top) 


| STURMTRUPP “DIE LETZTEN PATRIOTEN“ 
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(Hanse Records) 

: Und gleich noch 'ne deutsche Altmeister-Kombo. Hier nun also ihr fünftes Album, welches sehr 
‘  melodisch geworden ist. Das erste Lied erinnert mich ein wenig an den Lokalmatadoresong „ich 
; bin dumm“, kann mich aber auch täuschen. Die Themen sind leider etwas abgedroschen, aber die 
ä Darbietung entschädigt uns dafür. Bei Liedern wie z.B.: Verräter, Wir kriegen dich, zum 
- Widerstand oder Knast stellt sich doch eine gewisse Routine oder zumindestens eine Art von 
ie Imestem 5 Klischee ein. Die Produktion ist astrein und picko-bello abgemischt, und nicht so lieblos wie bei 

_— Ba ne = MR. Vincente Directori, ist ja och keine Frage wenn man bei'nem gescheitem Label ist. Es sind 
alle Texte abgedruckt und jede Menge Fotos drin, und damit noch nicht genug — es gibt auch noch für den ein oder anderen 
intellektuell veranlagten Gedichte. Aber was sage ıch, diese Veröffentlichung ist einfach Pflicht, ob nun Sturmtrupp-Fan oder 
nicht. Hier bekommt man noch etwas für sein hart verdientes Geld. (och top) 


—, 
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Nun folgt ein Interview mit den RASCALS. Worüber ich froh bin, da ich leider etwas warten mußte. Aber 
bekanntlich wird ja alle was lange währt endlich gut. TREVOR und PACO machten sich die Mühe und 
beantworteten mir folgende 13 Fragen. (Ich entschuldige mich jetzt schon für meine dummen Kommentare!) 
VIEL SPAB!!! 


Als Erstes einmal, wie immer, das Übliche, und zwar: WER macht mit - seit WANN gibt es Euch — WIE kam 
die Idee, von WEM- WARUM? 


P- Also, erst mal vornweg: Der Carsten der bis jetzt trommelte ist nicht mehr dabei. Die Trennung war 
privater Natur und hat unsere Freundschaft nicht darunter leiden lassen. Zur Zeit besteht die Band aus 
Trevor und mir, ein neuer Schlagzeuger ist aber schon im Gespräch (Mittlerweile wurde man mit Horst 
fündig!). Rascals gibt es seit 1995, allerdings ist nur Trevor von der Urbesekiieo übrig geblieben. Ich bin 
jetzt seit 2,5 Jahren dabei. 

% Nach einigen Bands, in denen ich mit Freunden zusammen gespielt habe, brauchte ich einfach eine 
Band die komplett meinen Vorstellungen entsprach. 


Wie kommt man auf so einen Namen? Ist das ein Filmtitel oder ein „Ruhrpottischer Kraftausdruck“ oder etwa 
nur Nonsens? 


T: Jeder Mensch macht sich die Mühe, durch ein Englischwörterbuch herauszufinden, was dieser Name 
doch garstiges zu bedeuten hat. Dann kannst DU das ja wohl auch! (Ohh mann, die Arbeit schon 
wieder. Aber wenn ich das kann, heißt das ja noch lange nicht, das dies auch meine Leser können. 
Also nehme ich euch/dir diese Arbeit ab, und such ma schnell ................. raper =& rapt , rascal: 
Schurke, Schuft. Ach kommt sooo garstig iss das aber nich! Tipper TOP) 


Was habt Ihr bis jetzt schon gemacht(Demoveröffentlichung / Konzerte)? 


P: Ein Demo haben wir zwar, aber es war so schlecht(für uns), das wir es nicht verkaufen wollten und die 
EP kennst Du ja. Außerdem sind wir auf dem „Scum Fuck“ - Sampler un dem „Total Panne Ill“ - Sampler 
vertreten. Geplant sind ein Wuppertal-Sampler und zum Sommer auf jeden Fall eine LP/CD. 


Du, Trevor, spielst ja auch bei P&G. Bist Du dort nicht ausgelastet oder liegt es daran, etwas eigenes auf die 
Beine zu stellen? Oder soll dies der leise Anfang vom Ende der Band (P&G) sein? 


> Als erstes gab es Rascals schon bevor ich bei Pöbel&Gesocks angefangen habe. Durch die Arbeit mit 
beiden Bands, fühle ich mich zur Zeit absolut ausgelastet, kann aber beide Geschichten ganz gut von 
einander trennen. Wichtig zu erwähnen ist, das der geniale außerordendlich wie auch schwachsinnig 
perfekte Bassist der Rascals, Paco, mittlerweile ebenfalls bei den kaputten Pöblern spielt. Auf deine 
Anfrage nach dem Ende von P&G: 


«» . P&G hates schoni Amar gegeben, und jetzt erst recht!!! 9 
u: od = m: 3 # 
Br = ri E% 


Was Bach: "man igsrklich so in Wuppertal, wenn die „CHIKARIA“ Inventur macht? Was könnt Ihr 
Fremdlingen, ‘welche sich nach etwas Spaß sehnen, anbieten? In welche Bars treibts Euch regelmäßig und 
Warum? Habt Ihr’nen guten Tattoo — Laden ...gibts überhaupt Bier bei Euch inner Stadt ...... und wo sind die 
Konzertarenen? 
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% Ich weiß nicht wie Du auf so Fremdwörter wie: „Mädchenfußnagelpilz“, , „Darmspieglung“ oder „Inventur“ 
kommst ......kennen wir nicht! Bei uns in der Stadt gibt es genauso Konzrthallen und kleinere Lädchen, 
wie in jeder anderen Stadt auch. Zu erwähnen sei noch de Peter, der in der Wiesenstraße ein 
hervorragendes Tattoo-Studio hat. Deine Frage bezüglich des ieres: Bei uns gibt es keinen Alkohol, 
weder in Natursekt flüssiger Form, noch in langsam fl rft.(Zum Glück, denn bei. üns wird 
Bier anders hergestellt!! Tipper) 


Sach ma, wer schreibt bei Euch die Texte und wem fallen die gei ‚dien ein? Wo bekommt män sowas 
eingegeben, ...auf’m Klo, bei der Arbeit, bei MTV- , oder Wera-C 


wie 
Le 


ge m. 
% Die Texte sind nicht nur dahin geschrieben, sondern me er unser Leben oder das, 


was wir denken. Die Musik kommt aus dem Bauch u 
Wie kam bisher Eure Single bei den Leuten an? 


P: Fast alle Fanzine -Reviews fielen sehr < 
Radiomoderator, der wohl alleine auf de 

Musik gegenüber objektiv verhielt. 

 Feug e® 

Was habt Ihr für die Zukunft gepländlich hoffe einen Longp 

schon als Vorband bei P&G be he 1)?" 


2 
T; Am 13. 02. 1999 ı sp len wir 4% Wehuns ı 


kommen Ike! > Leute... . euer.Brief issam: 


esehen ist er noch 
für's S-F schreiben 


T: „Wählt die Mitte“. Wä 
Tendenziell sind wir i 
mein objektives Den 
Leser, mit dieser Aussage al 

P: Wählt was Ihr wollt, aber aß 


} ig nicht rechte Mitte ? 


) ) Topsat) 


c.) Punkrock mit Frau am Gesan 


Pr: Es gibt viel Schrott, wie auch gutes! 
T: Da mir oft die Aggressivität in der 
unheimlich „crazy“ zu sein, nur e 


d.) Deutsche Nationalelf? = 
P: Haben wir eine ? 


e.) Angst vorm EURO? 5 Dan 


T; Ich denke das es eine Abkürzund für nEUROdermitis ist! Hab’ icht Findichgut) eHäl 


ZI u 
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f.) Bands '98? (beste, schlechteste ... Warum?) 


P: Beste: OLI P. ! Warum? Weil der so gut rappen kann! 
Schlecht: Sinnen! Warum? Weil nix dabei rum kommt! 
T: Immer naeh Modern Talking (sowohl als auch) ! 


g.) 1000 nackte, Weiber auf dem Männerpissauare (2.. ‚oder so? 


T: Holladie holladie ünd ich war nicht da. 

P: Wo, wo, wo? 

Und h.) Komet 

T: Kommerz ist offensichtlich ein wichtige m Bestand Unserer. Gesällschaft Wenn du Ihn hatt und 


ehrlich lebst, hast du schon viel gewonnen. Kommerz heißt Abhängigkeit.....Scheiß draufl 


Von welchen Bands fühlt Ihr Euch beflügelt bzw. Zac ‚Gruppen u ihr. es gleich machen? Welche Musik, 


Bands hört ein Rascal 3 > 5 Fi 
2 eo: a: En ä er. ® BR 
P:> Mich beflügelt alles wasmir gefällt ie fichn will es keine Band 4 glelefimächen. aus 


bei jeder anderen Band auch doch die kann man an 
f er WE machen einpaen nur unser Ding. 


1: Mit Sicherheit gibt es Einflüße i in unserer Musi 
keiner ‚Kapelle festsetzten. gm: au 


Wieso kam Eure Single Bei Scumfuck und nicht bei‘ 
it,/aus-Freundschaft und Syfpäthie oder habt Ihr. vielleicht € eine geheime Botschaft, 
id wollt s ‚somit das Label auf den, Arm. nehmen und freut Euch darüber? _ 


‚für Insider, auf ‚der Platte, 
T Blöde F Fragel N türlich 'spiet Freundschaft, ee, Rolle. Wir hätten ohne weiteres unsere Platte woanders 
heraus bringen können, aber es ist.nun eine-Tatsäche, daß unser Läbel absolut korekt ist und auch 


immer war.” Das warlin ‚erster‘ Linie def” "Hauptgrund. Pr andere ee un hätte unserer 
‚ Freundschaft keinen Abbruch getan“ or Be Dr eo 


ee, 


RASCALS: „Ruaf doch amoi o !“ ® 23 vn: ie 
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Zum Schluß könnt Ihr noch ein paar Grüße, Beschwerlen Gier Liebes Ferenuen loswerden — Wenn Ihr wollt! 


r Rn würd’ja gern den Trevor grüßen (weil,mehr Freunde hab ich nicht) aber der sitzt mir gegenüber. 
% Ich würd’gern den Paco grünggPTeber‘ . “mag ich ER gar nicht) und alle Jungs die im Stehen 
Pippi machen. u 2 3 


Kontakt unter: T. Schäfer / Siegesstr. 151 in 42285 Wuppertal 
Tel.: 0202 — 572365 
EEE EEE TESTEN TEE TEETEEEEETEETEN EEE ZELL EWERTEEEEELEETEETELEEERL | 
Schnell noch ein Review !!! 


GRIFFIN „FROM THE HEART“ [Panzerfaust) 


Wer kennt ihn nicht den Sänger von Aryan, Stonehammer oder einst von Vacant Lot (?) ? Hier eine CD wo er 
mit seiner genialen Stimme Balladen darbietet. Unter anderen auch 2 Songs vom guten alten Stuart und die Nr.: 
8 des aktuellen „Fußgänger“-Albums. Schön aufgemachtes Beiheft + allen eigenen Texten und ein paar Bildern. 
Unterstütz wird er, bei „take me back“, von seine Tochter. 12 Lieder welche nur mit Gitarre und ein paar 
synthetischen Klängen vorgetragen werden. Hervorheben möchte ich „son’s of our....“, „Deutschland“ und „hey 
brother“. Läßt sich bei dieser Jahreszeit gut durchhören. EIN HOCH AUF UNSERE VORFAHREN!!! 


NO ALIBI “BACK FOR BLOOD AND SOIL“ 


(Sub-Zero Records) 

Gesehen, gehört und gekauft. Wieder eine Ami-Band die es in sich hat. 14 songs und fast 
51 min. Spielzeit. Gespielt wird schleppender und böser B&H -Hate-Core mit ein paar 
Keyboardpassagen. Der Sänger und der Guitarplayer sind bestimmt 300 Pfund schwere 
Onkels, was man auch am Gesang hört, erinnert stellenweise an BFG. Der Drummer und 
der Bassist sind dagegen rappeldürre. Hochglanzcover, alle Texte, bitterböse Stimme, 
Picture-Disc, Kontaktadresse was will man noch mehr ??? Also, wenn Ihr die Chance 
habt u. zugreifen. (der absolute Hammer dieser CD ist „Ritter der Runde“ in 
deutsch von Ed -BFG- gesungen !!!!) 


AVALON “THIS IS WAR“ 


(Movement Records) 

10 Songs der Engländer, welche mich teilweise sehr verblüfften. „The way its gotta be“ 
kennt ja jeder, aber ein so geiles cover hab ich selten gehört. Zu erst mit Kayboard und 
Ian ganz weit im Hintergrund, und dann kommt la Gänsehautgarantie, zwar nicht so doll 
wie bei Day of the Sword oder bei Steelcapped Strength aber immerhin ein gut 
gelungenes Cover. Zweite Überraschung gleich hinterher, denn man könnte wirklich 
denken das hier Brutal Attack am Werk sind, total kaputt. Dann als vorletztes Lied noch 
eine Coverversion des AC DC oder Slade Hits „if you want blood (you got it)“. 
Ansonsten sehr flüssige Scheibe, gut anzuhören. Die erste CD der Engländer sol nicht so 
gut gewesen sein, sagte man mir. Bleibt mir wieder nur zu sagen, daß jede Menge Bilder 
und alle Texte drin sind. Einziger Nachteil ist vielleicht das Label, da es etwas umstritten 
in Sachen Komerz und B&H - Organisationszugehörigkeit ist. Aber das ist eine andere 
Sache und hat nichts mit der Musik / Band zu tun die, wie schon gesagt spitze ist. 


FREIKORPS “HEIL OSDIN“ 


(BHCD - Rock o Rama Rekords ???) 

Sehr sparsam aufgemachtes CD - inlay. Dicke fette ROCK-O-RAMA Werbung. Musik 
in gewohnter Freikorpsmanier, sauber gespielte Instrumente und schmutzig böser 
Gesang. Bei den Liedern BARBAR, HAGEN und SIEG wurde mit einer Synthie-Orgel, 
-Klavier und -Harve gearbeitet, was für mich bei FK neu war. Die Beschriftung auf der 
CD und auf dem Hüllen-Seitenrand lautet IMMER UND EWIG, HEIL ODIN steht 
lediglich auf dem Cover, welches allerdings genauso aussieht wie das der Immer und .... 
!! 11Lieder die jedoch nicht an die „I u E“ oder die „Nordmann“ herankommen. 
FREIKORPS ist unumstritten eine der besten deutschen Bands (in ihrer Bewegung), da 
sollte man sich auch ruhig ein besseres Label suchen. 


V.A. „NORDLAND IV“ 


(SVEA - Musik — Records) 
HEIMDAL, HEYSEL, VÖLUND SMED und GERMANIA (jeweils mit 3 songs) auf 
dem 4ten Teil dieser Samplerreihe. Wo die Schweden nur immer diese geilen Melodien 
herholen ??? Fangen wir mal von vorn, bei der ersten Band an: Heimdal sind diesmal die 
Verlierer dieser Scheibe, leider nur alltäglicher schwedischer Rock in the name of Odins 
anger !! Melodien gehen in Ordnung, aber mir fehlt da eine gewisse Aggressivität. Wo 
wir bei der zweiten Band HEYSEL wären. Aggressivität ist hier , neben dem 
vorantreibendem Gitarrensound , der zweite Hauptbestandteil in der Musik dieser Band. 
„A.K.A.“ (Anti-Kommunistisk-Aktion) sollte man als besten Beitrag von dieser Band 
nennen. So, nun stellt Euch mal vor, Ihr würdet auf einem Hohem Berg stehen und 
würdet auf saftige Wiesen, grasende Kühe, das Meer am Horizont und an all die 
Gedanken, die wohl ein Nordmann im Hinterkopf hatte (seine Familie, seine Heimat, 
seine Tätigkeit im Dorf, sein täglicher Kampf gegen die Christianisierung und die 
Überfremdung und auch die vielen Feste in den vergangenen ruhigeren Jahren) denken. 


Wenn Ihr euch das nur schwer vorstellen könnt, dann sorgt die dritte Band im Bunde, V 


DI AND IV“ 


u 


ÖLUND SMED für die nötige 


Untermalung der Gedanken. Bei dem ÜBERHAMMER „VARG“ + die gerade beschriebenen Gedanken jagt es mir immer einen 
kalten Schauer den Rücken hoch und runter. VÖLUND SMED sind somit der absolute Favorit dieses Silberlings !!! Und als 
letzte Band kommt GERMANIA zu Wort. They destoying our land — but we going to take it back (kurzer Auszug aus „storm“) 
nicht zu schnell, aber dennoch sehr aggressive Musik und eine bitterböse, halsschlagader-zerberstende Stimme ( wie mein 
Mathelehrer in der 3.Klasse, laut und gemein schreiend). Leider ist die „illusion“ -— CD von GERMANIA nicht ganz so fett 
geworden wie diese drei Lieder. Ich hoffe Ihr seid schon beim Kataloge wälzen oder am suchen im CD-Schrank um das Teil 


endlich in die Fingern zu bekommen, und es zu sluschen. 
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FORGOTTEN PATHWAYS „shrouded in mystery“ C60min. 
(Kontakt: Cedric Hommel / Hergenbahnstr. 17 / 65193 Wiesbaden / Germany) 

Bestellte ich mir bei Hate-Rec. Dachte zuerst: „Mensch iss aber’n langes Intro!“ Dabei war das schon die eigentliche Musik, 
welche mir sehr nach Konserve, sprich Computer o. Synthesizer, klingt. Was man bei einem Ein-Mann-Project auch 
anzunehmen ist. 5 Lieder die einen in die Gewölbe einer alten düsteren Burg versetzen. Für meinen Geschmack zu monoton, da 
immer wieder die gleichen Instrumente (Drums, Xylophon, Glocken, Klavier oder Bratsche oder was weiß ich, was das für 
Instrumente seien sollen, kenn’ mich da nicht aus.). Kurzum: mittelalterliche, schwerfällig-schleppende, monotone und 
mitternächtlich-düstere Rittermucke. Gute Klangqualität und die Kassette ist voll. 


STRONGHOLD „4 Song DEMO“ C60min. 
? 


Ziemliches Geknüppel, bleibt aber überschaubar. Die Stimme klingt sehr „death-ig“ und alles in allem wird’s wohl auch dort ein 
zu ordnen sein. Leider keine Kontaktadresse bei, da man sich auf zwei Bilder von deutschen Soldaten, die Titel und jede Menge 
Keltenkreuze beschränkte(ich bekam sie bei Hate Rec.). Die Titel lauten im Einzelnem: the battle rages on ; crush the hordes ; 
dismembered und hate corps. Der Klang ist anfangs etwas dumpf wird aber besser. Spielzeit ca. 12— 15 min. 


THORN „slavonic hordes“ E: 
(L.P. / P.O.Box 127/ 192241 S. Petersburg / RUSSIA) 


, Fängt ja ganz annehmbar an, kommt dann aber noch derber als Stronghold daher. Zwar gute Quatität, aber leider zu kurz (2 


Lieder, oder isses bloß eins?) für das Geld (7,- DM bei Hate Rec.). Titel stehen auch nicht drin. Das DEMO ist vom 23. 12 94 
und hier steht noch, das man sich im Sommer ’95 auflöste. Fazit: kreischender Russen — Death, für mich unspektakulär. Da sind 
selbst meine Haare noch zu kurz für! 


SUNSET BOOTBOYS „life in the USA“ + “3 steps“ C60min.(2x) 


(keine Adresse nur 'nen Internet-Hinweis: http://www.creator.org) 

Dachte Hermann van Veen ist auf dieser Kassette denn das erste Lied „yellow mud“ klingt wie ein Kinderlied mit eben H v. V 
und einem kleinem Kind. Aber beim 2ten Lied kamen da schon ein paar Gitarren ins Spiel. Obwohl ich fast sagen möchte das 
der Drum aus der Konserve kommt, da man ja auch im Hintergrund ein paar Melodien mit dem Synthesizer reinzaubert. Das 
Titelstück kommt leicht angeSKAt daher. Stellenweise erinnert mich die Musik an das 12te Lied der Mudoven CD, nur mit 
Gitarre von Anfang an. 4 Lieder sind auf dem ersten DEMO welche sehr kurzweilig sind. Auf dem zweitem DEMO sind ganze 6 
Lieder zu hören wobei mir das Titelstück am besten zusagt. Auch ist hier die Musik mehr handgemachter Natur, und man hört 
nur manchmal ein paar elektronische Töne durch. Textlich geht es ganz klar in die B&H Ecke. Die Klangqualität kann sich auch 
sehen/hören lassen. Die Spielzeiten betragen ca. 5min. bzw. 12min. Auf dem zweitem DEMO gibt man noch das allseits 
bekannte „cut on the boad“ zum Besten. Auch diese beiden DEMOs erstand ich bei Hate Rec.! 


ABRAUM „sind wir nicht alle ein bisschen Buna“ C90min. 
(einzigste Adresse die ich fand war: Stupid over you-Zine / T. Bachmann / Ponyweg 5 / 17034 NB) 

Bestellte ich mir im Nordland/Berlin — Katalog und war sehr überrascht über die liebevolle Aufmachung(zwar s/w, dafür mit 
einer umfangreichen Bandgeschichte von damals bis heute). Ja, Ja das waren noch Zeiten, Parocktikum bei DT64 und immer den 
Finger am Aufnahmeknopf des „RFT KR660 Mono-Radio mit Kassettenteil“. Leider kenne ich Abraum nicht aus dieser Zeit(da 
ich damals grade so 9/10 war und Papierkrieg, Defloration, Sonnenbrille, Gefahrenzone, Zusamm-Rottung und sowas toll fand) 
sondern lediglich vom „Sicher gibt es bessere Zeiten.....“ — Sampler. Dieses Demo enthält quasi die gesammelten Werke von 
ABRAUM plus die der Nachfolgebands, die da wären: NFP, Brille, the Skalkoholics und München’72. Letztere sogar mit einem 
Cover des Skrewdriver-Hit „i don't like you“. Insgesamt 41(!) Lieder der Bands um Abraum. Zeitlos und heute auch noch 
aktuell. Und am Ende der Bandgeschichte steht noch ein PS: Abraum schreibt sich immer noch ohne Kreis ums A!! 


Aate TTecords 
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(oder die Siorj von einem, der auszog um einen Samstag als Führerscheinbesitzer anzufangen, als Fußballfan 
‘ weiterzuerleben und um dann schließlich als Pa ypirat im Bierzelt friedlich einzuschlafen)= = = 
7 er = 


Naja, mal schen ob ich das jez och alles Zonen 'grieg.. EN ..iss nämlich garnicht mal so einfach, einen 
‚ganzen Tagesablauf nach 'nem ereignisreichem Min wiederzugeben. en: „hmm. .dass könnter mir © 
{ glauben (oder och nich, iss ja eigendlich och egal) 17, : 
& Ihr werdet Euch sicher fragen was das mit dem Alex-88 auf sich hat?! Nana g es emfach Be ist (jedenfalls 
"noch am Morgen ) quasi der Spitzname meines Autos. Alex — iss klar, der Name, und 88 war das Baujahr...” 

‘+ So,..jetzt aber los!! Der Samstag begann eigentlich wie jeder andere auch. Ich wurde nun bestimmt schon das dritte Se vierte“ 
mal geweckt um endlich am Mittagessen mitzumachen. Was ich dann auch machte.......klaro! Um 14:30 Uhr war nämlich 
Fußball angesetzt und da wollt ich natürlich nicht träge in der Haia krunzen. Nach dem Essen schoß ich schnell nochma in den 
Marktkauf, um mir was zu trinken für die Arbeit zubesorgen. Ich mußte nämlich am Sonntag wieder schufften gehen.’ 
Wochenendarbeit iss bei mir normal, denn: IN DER BÄCKEREI GIBTS WORKING-CLASS HOCH DREI !!!!! Fünf Tage 

En ie Woche reichen mir halt nich, wär ja sonst kein Punkrock. So,....iss ja nun och nur nebensächlich. Jedenfalls hab ich dann den 4 

abgeholt (denk ich zumindestens) unn wir fuhren zum Stadion, um unsere EIf hoffentlich mal wieder gewinnen zu sehen. 

b wir nun gewonnen haben oder och nich weiß ich jetzt nicht mehr, iss yielleicht besser so. Ob ich was hatte _ ae en 

e Ahnung. iz 
ach dem Spiel wurde man zu einer.. Sc a _ daß Abends in Obernitz 


arty angesagt war „ee 
und arir woßlen ebenfalls: daß wir dahin gehen wollten. BEN 0 euberdeem haste ich den HÖ Schar Gar a 
ich 22. Quatsch....... mein Bruder......haHAAHHH.. jetzt Was in heil im Gehiraskasten- . 
noch ma von vom we. .. #: ® = 


Mein Bruder unn ich holten den HÖ ab, wir führen gemeinsam innen Merktkiif ut holen or schon de zu 
Saufen für die Party. Hach nanune .. . Jungs, langsam aber sicher komme ich dem Zusammenhang auf die 
Spur. Dann sind wir alle drei zu uns nach hause gefahren und haben die Biers und den Schnapus in meinen, 
frisch reparierten Wagen gepammt. Im einzelnen wars garnicht so viel wie man immer von uns denkt , 'ne 
Stiege Holsten, ne Pulle Währmuth, ein Flächschen Kirschlikör (war sone Art Alte-Weiber-Rome' -Fusel 
Sausüß un wenig PS) und noch eine Flasche irgendwelcher Billigrussenfusel ala Zügoglobalgarin. Naja, klang 
jedenfalls wie nich von hier und hatte mächtig PS und schien uns genau ( das Richtige zu sein, um unsere 
"Kirschkleber zu verdünnen. Zum Thema zurück: wir pammten also die paar Sachen in meinen 1.3er Wartburg der seit 2 es 
eine neue Kupplung sein eigen nennen durfte und schoßen (mein Bruder allein, und ich mit dem HÖ im Warti - fragt ı mich aber, 
janicht ob wir noch irgendjemand abgeholt hatten!) zum Fußball. Naja, wie gesagt Ergebniss weiß ich angeblich nich mehr berg 
Biers hab ich glaube keine getrunken wir hatten ja in der Limousine genuch. So!! Nachem Fussball fuhr der Hö und ich erst mal 

nach "de Kameraden, die in Gorndorf proben wollten und das auch taten, ganz zu unserer Freude. Dort trank ich auch meine 


ersten zwei, drei Biers die auch noch nm Man sang einwenig mit, damit sich der zer Sänger etwas 
Brechreiz widmen konntean nn Ei 2 - —— 


* aber wie so ok hatte er alles unter Kontrolle und schluckte es schon faßt routinemäßig auf TaIBeR Wien NIE runter. Aber man 
dacht so bei sich: "Na,...heute schafters woll nich mehr seine x Mischungen Cola-Goldkrone im Hals zu behalten ?"Als wir dann “= 
irgendwann losfuhren um meinen zum Verkauf bereitstehenden Trabi vorzuführen, ging schon langsam aber sicher, aber völlig 
ungewollt, die Post ab. Na aber jetzt gehts richtig los. Da ich ja nun meine neue Kupplung eingebaut bekommen hatte, hat mich 
auch nicht grad’. wenig er wollte ich n bissel ‚rumfetzen. „Wir ren also alle drei (HÖ, Spröh unn a in mein 


sn 


war. Wir starteten also mit einer on Be in eins] Rudolstadt (Gewerbegebiet Kirchhasel) durch. 
uf der Zielgeraden, eine Pflasterstraße die eigentlich fast geradeaus geht, beschleunigten wir, und hätten fast die 150 %tige 
eschwindigkeitsüberschreitungsschallmauer durchbrochen, wenn......ja wenn da nich plötzlich die Kiste ins absolute 
chleudern geraten wäre (wer schonmal Wartburg gefahren ist weiß bestimmt was ich meine - scheiß Stoßdämpfer!) und 
>=das Schlimmste zu verhindern, machte ich erst ma ne Bremsung. Was sich im Nachinein als das weitaus besste erwiess, wı 
Zlinks und rechts keine Sachen am Wegesrand gestanden hätten. Und so kam es dann auch, daß wir von der Straße abkamen, ü ; 
= ein kleines Stück Wiese rutschten ‚eine Werbetafel, welche an zwei in die Erde gehauene Doppel-T-Träger befestigt war und ca. u 
3 x 4 m groß war, umpusteten um dann schließlich noch ein paar Paletten mit Baumannskram (irgendwelche „ge 
=D a als Bremsklötzer zu benutzen. Und was soll ich Euch en: 


n Spröh. 
NOROM 5 HERO 20 >: Nırmmmer: EINS 


-— m. "m _ 
BE was ich jetzt mach?.......erstma i ins Krankenhaus“ 
..nahier beim Punker - der hat ganz normal s seine = 
Wabu i innen Straßengraben gesetzt! Ba, is 
es yeah Baby iss schon der vierte Unfall wo gr abet bin a En h 
...ohhh Mann ohh Mann bald nimmt mich keiner mehr mit ....ich bring Sehscheefh nur Unglück RER IR ja klar kannste, 
achen sind bestimmt im Rudolstädter Krankenhaus ...... was?.. .bei wem?...klaro!! Aber erst mal zum Arzt, dann könn’ warn 
Saufen gehen!!! Er legte auf und sachte zu mir: "Der Ringer war dran. Der holt mich ganz normal ab!" Er sah auf mein ie 
„Auto und meinte noch: "Dein Wartburg iss jetzt ganz normal Geschichte, Punker!! Da brauchste dein Trabi wohl nicht zu .* 
„sverkaufen?!". "Sieht ganz so aus, denn die Bude iss ja nune Schrott!" sagte ich. Der HÖ rief : "Da vorn kommt der 
Krankenwagen". Mir taten die Glotzen weh und ich wußte gleich - Glasscherben - na bravo. Pa e 


un er 


; Alkohol getrunken? Wollmer 
blasen?..... 1.56... Sie komm wohl grade vom 
- „Vogelschießen!?!...da behalt ich gleich den 
Führerschein!" "He, Spröhl " sagte ich "Ich 
:brauch die Pappe doch nich mehr !" Naja, konnte 
ich wenigstens einer freuen. Die Zwäe hamms 
eich in RU eingeliefert und mich hat man nach} = 

Saalfeld gefahren, weil da die einzigste 

Augenärztin war, die Bereitschaft hatte. Danach "" _ 

bin ich erstmal heimgebatscht und hab’nen 
= Happen gegessen. Da kam auch schon mein ' 


Bullen gefunden...hor hor Punkrock).Auf die: _— z ; Bar 
Frage wie es nune weitergehen soll, sagte ich ...... ui e 

..na Party in Obernitz. Schnell noch eine Augenklappe über mein von Glassplittern befreites, und nur nur mit’ner “ner Mullklappe = 

bedecktes Auge und ab zur Party. Den Leuten dort nachträglich zum Geburtstag gratuliert (jedenfalls denen bei denen ich es 

gewußt hatte) und erstmal was auf den Schreck getrunken und gegessen. Dann kamen, natürlich, die Fragen , warum ich hier wie ; a2 

„ein Pirat herumlaufe und so. Nach paarmaligen Erklärungen, und einigen Arschtritten, kam och der HÖ mit seiner Freundin und‘ 

"er erzählte, daß man ihn über dem Auge und hinterm Ohr genäht hat und das der Spröh 'ne Knochenabspliterung im Zeigefinger d 

at. Der Kotzmich legte Music auf und man tanzte und trank und erzählte und lachte und schlief dann irgendwann ein. E53 
s ich dann irgendwann zwischen 2 und 3 nach Hause kam, saßen meine Eltern in der Stube und riefen mich ee zu sich Br 


| GROBES IDDIANEREHREAWORTI 


u 
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Ist der Willi Wucher in der Nähe, heißt daß _...... hinfahren. 
Sabine bestand darauf selbst zu fahren. Also wollte man auch 
nicht unhöflich sein und fuhr bei ihr, das heißt der Ste und 
meine Wenigkeit, mit. Der restliche Saalfelder Pöbel (Hö + 
Susi, Ralf + Sandy) zogen es vor zur Kneipensafari zu gehen, 
was ich gut verstehen kann da dort die „Moon Beam Riders“ 
spielten und sie immer einen Besuch wert sind. Aber Willy und 
alte Gesichter wieder sehen ging vor!!! Der Kotzmich fuhr bei 
den Reichmannsdörflern mit. Ich weiß gar nicht mehr wann 
wir los gefahren sind und ob der Kotzmich schon vor uns in 
Weimar war, ich glaub’s aber nicht — es kam grad Fußball in 
der Glotzte. Und das guckter immer zuende. Jedenfalls 
verfuhren wir uns erst einmal in Weimar, weil der Ste den 
direkten Weg zum „Jakob“ wußte(angeblich). Dann fuhren wir 
noch ein paar Runden um’s „Jakob“ da Sabine sich nicht ins 
„absolute Park- und Halteverbot“ stellen wollte. Sabine lies in 
der Aufregung auch nicht den Motor absaufen, jedenfalls kein 
viertes mal (Ha Ha ich weiß ...d’schuldigung! Aber der 
Manta war mit seinem Genöle über dein rasanten Fahrstil 
schlimmer!!). Wir ham uns dann irgendwo hingequetscht und er 
= haben erstmal unsere Biere geleert. Da kamen auch schon die = 
Onkels von Trabireiter die Straße raufund _....... gingen weiter. Auf dem Weg nach Drinnen traf man eine ganze Menge 
bekannte Leute und es tat gut mal wieder jemanden zu sehen. Eintritt gelöhnt und drinnen war man. Gleich noch ein paar Flyer 
für's Reichmannsdorfer Konzert verteilt und erstmal schiffen gegangen. Anschließend machte ich mich auf den Weg den Willy 
zu suchen, den man auch bald fand, aber nicht so richtig anzusprechen wußte (der erkennt einen immer nicht und dann steht man 
„DA-VI-DO(o)FF“). Also machte ich mir folgenden Plan: 

Bier kaufen — Bier saufen — los laufen — Platten kaufen und dabei Willy anschnaufen! 
Mitten in meinen Gedanken klopfte mir jemand auf die Schulter und sachte: „Unser ALIBI-Punker ist doch och da!!‘“ Hui, der 
hatte wohl für heut Alkoholverbot verordnet bekommen. Macht mir der Suffkopp den ganzen Plan zur Sau und labert mich an 
(war vielleicht auch besser so). Ich gab ihm erstmal die Fotos vom letzten Konzert und man erzählte sich gegenseitig n’bissel 
was. Er Zeigte mir voller Stolz seine Mallorca-Bilder, über deren Inhalt ich leider Schweigen muß(am coolsten war der 
Viererpack T-Hemden, wo der Preis hinten drauf gedruckt war. Ich glaube sie kosteten ......... nicht ganz 15,-Steine!! That's 
REAL Punk-Rock). Bis zum Auftritt von G-Punk-T unterhielt man sich kurzweilig mit alten (hallo Ebbs + Tina, Pfeffer, EWU + 
andere Weimarer) und neu gewonnenen (hallo Fossi + sein Nachbar (Dragoner-Bassist)) u 
Bekannten. Als man dann Klänge hörte begab man sich ins Nebenzimmer wo auch schon G- 
Punk-T am spielen waren. Ich verstand zwar nur Bahnhof, weil ich von ihnen nur ein Lied(vom 
„Großdeutschland“- sampler) kannte. Aber ich war trotzdem positiv überrascht (nicht nur vom 
Thorhammer des Sängers) und schaute mir interessiert ihren Gig an und schoß Bilder und genoß 
nach langer Zeit mal wieder die Konzertatmosphäre. Die Meute machte auch gut mit und pogte 
auch ein wenig. Sabine gefiel es auch, obwohl hier eine Selters 4,50DM im 0,51 Plastebecher 
kostete. Als P&G die Bühne betraten war die Stimmung noch besser (ach was?!?), und nun kam 
auch der POGO kam besser in Fahrt. Man gab auch ein Cock Sparrer — cover zum besten, was 
allerdings vom Trevor gesungen wurde. Den Aufforderungen „WARUM - WARUM , Warum — 
Warum .....“ der Boby Checks zu spielen kam man auch heute nicht nach, SCHADE! Dafür 
aber ein zweites mal „Pöbel und Gesocks“. Irgendwann verabschiedeten sich die 
Reichmannsdörfler und Kotzmich mußte nun bei uns mitfahren. Am Gig-ende drängelte er 
zwar, endlich heim zu fahren, aber Biene hatte noch keine Lust. So ging er ins Auto und legte sich schlafen. Der Manta folgte im 
bald. Am Tresen lernte man noch ein paar neue Gesichter kennen, mit denen man sich angeregt unterhielt (hallo Robin + seinen 
Kumpanen, hoffe man sieht sich mal wieder — denn lesen und hören klappt ja schon ganz gut). Irgendwann gabs dann noch 
Bandbier hinter der Bühne, aber bis ich mein selbstgekauftes endlich leergegurgelt hatte waren die Kästen auch schon leer. 
Irgendwie schmeckte mir das Bier nicht, hätte vielleicht doch meine Ration Met mitbringen sollen. Noch ein wenig mit dem 
dicken Onkel von Dragoner geschwätzt und dann ging es auch schon langsam in Richtung Heimat. Als man in Saalfeld ankam 
war (glaube ich) nicht mehr viel los mit Kneipensafari. War ja auch schon fast 4:00 Uhr. Eigentlich hatte ich meiner Frau ja noch 
was versprochen, aber als ich endlich in der Heia lag, schlummerte ich auch schon ein, so betrunken war ich. (Wäre ich gefahren 
wäre sie zu betrunken ......wäre keiner gefahren, wären wir beide zu betrunken cr ein Teufelskeis!!! ) 
PS: Grüße an alle die ich getroffen habe und noch nicht gegrüßt habe u! 
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un IE 


NO QUARTER “FIELDS OF GLORY““ (Independent Voice Records) 


Bekam ich mal vom Kumpel ausgeborgt, und hatte mich gleich mit Lied 3 (one of the Boys) 
angefreundet. No Quarter ist ein Zwei-Mann-Project von Billy (Celtic Warrior) und Lyndon. Zu 
hören gibt es 9 Songs, wobei „one of the boys“, „turn up the night“ und „Berserker“ etwas besser 
abschneiden als der Rest, was nicht heißen soll, daß er schlecht ist — im Gegenteil!! Auch hier wieder 
ein Skrewdriver-cover (Mr. Nine 'til five) welches gut und schnell rüberkommt. Texte zum mitlesen 
sind alle drin,Bilder sind auch drin und dann auch noch die kräftigen, frischen Melodien, mehr brauch 
ich wohl nicht aufzuzählen, oder? 


BEFORE GOD “WOLVES AMONGST THE SHEEP“ 
(Subzero Records Poland) 


Hierbei handelt es sich wieder um eine Misch-Masch-combo, und zwar haben sich hier Ed, Wayne 
und Mike (allesammt von Bound for Glory) noch zwei Mann zur Ünterstützung geholt, um jetzt so 
richtig die Katze aus dem Sack zu lassen. Keine Ahnung in welche Richtung Musik das geht, oder 
in welche Schublade das passen soll !?! Es ist auf jedem Fall grandios, sone Art Death-Black- 
Metal (I dont no). Für die etwas zart beseiteten Gemüter empfehle ich „Bountiful life“, aber das 
Werk in einem Stück ist eine Wucht. Auch hier wieder alle Texte und jede Menge „Wolves 
amongst the sheeps“. 


STORM “"1S IT TOO LATE ?“ (svEA MUSIC ???) 


Mußte ich mir gleich kaufen. Hab es nicht bereut, denn sie klingen 100%ig besser als auf der Split 
mit Freikorps. Leider singt man hier nicht deutsch — schade- aber man singt neben schwedisch 
außerdem in englisch, das bedeutet, man bekommt etwas von den Texten mit. Die absoluten 
Hämmer sind : „is it too late?“ , „tro hopp & kamp“ , „our freedom is a lie“ und das nachgespielte 
„Schraubenzieher“ Lied „our pride is our loyalty“. Ich bin es fast schon leid zu erwähnen, aber 
, auch hier sind alle Texte abgedruckt. Sollte schon bei jedem im Schrank stehen. 


MISTREAT “THE FLAME FROM THE NORTH“ 
( MIS001 - Mistreat Records ??) 


Der zweite Longplayer der genialen Finnen. Manche sagen der Sound hätte an Kräftigkeit 
verloren, ich würde sagen er hat an Melodie gewonnen!! Kräftiger Sound also mit einem großem 
Schuß Melodie, wie Euch schon das erste Lied (Finland Skinheads) beweisen wird. Die Stimme ist 
sowieso unerreicht und unverkennbar. Was soll ich noch sagen, 12 Lieder sind’s , „Shattered“ und 
„Shove it up your ass“ dürften einigen schon von der „Waffenbrüder-Split“ mit Kraftschlag 
"bekannt sein, natürlich jetzt mit deutlich besserer Aufnahmequalität. Von den zwölf sind gerade un 
einmal 3 finnisch gesungene Lieder, daß bedeutet — Bootleg mit Texten raus und mitgesungen, damit beim nächsten Gig alles 
mitgröhlen kann: that ’s how i wanna live my life — always stand on the edge of the knife — as long as blood runs in my veins - 
IM SO FUCKING PROUD OF THESE DAYS. (top) 


HEYSEL „MOTSTAND“ (Nordland-Records-Schweden) 

Legte mir mein CD-Dealer in Einzelteilen auf den Tisch, und ich wußte: „Die nehme ich mit!“. Man 
hat sich gewaltig zur Vorgänger Scheibe gesteigert und es wird einem auch noch ein Blitz-cover 
hingeschmettert. Für die die es gern etwas seichter haben, ist auch etwas dabei (black bannered 
legion), ansonsten geht es hier gut zur Sache und wer sich schon bei der 1.CD mit der Stimme 
anfreunden konnte, dem wird diese Scheibe bestimmt auch gefallen. 10 Lieder sind drauf davon 3 in 
englisch, der Rest in schwedisch. Werden bestimmt auf manchen Samplern mit vertreten sein, nach 
dieser Veröffentlichung! Kann man sich ohne Bedenken zulegen. 

(top) 


BATTLEFRONT „INTO THE STORM“ (Panzerfaust) 


War mir bis jetzt unbekannt und erinnern mich von der Stimme her irgendwie an Section5 oder Close 
Shave keine Ahnung. 10 Lieder sind auf dieser gut durzuhörenden Scheibe. In welche Richtung das 
ganze geht sage Titel wie: „Aryan soldiers“, „pride is our will2 oder „white working-class woman“. 
Letzteres gelällt mir immer besser und steht auf der Playlist an erster Stelle. Aber auch das 
Skrewdriver — Lied (one fine day) kann sich sehen lassen. Das Beiheft/ausklappbares Beiblatt der 
Kanadier ist mit vielen bekannten Gesichtern und allen Texten geschmückt. Was soll ich noch 
schreiben, flotte Gitarrenläufe, gute eigenwillige Stimme und Texte zum mitlesen ...was will man 
mehr. (top) 
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Der "NOBO2Y-S BERN" 


geht einkaufen 
IM P A R A DOC N ZU RUDOLSTADT 


(Die Fragen stammen von mir und die Antworten sind vom Sven), und los geht's: 


Seit wann ERS es Euren Laden? 


= Eröfnung wat am 07. 11. 1998. Der Laden beit ER BOEE:, was übrigens zucßr 


Da wir öfters i in’ Rudolstadt und Umgebung VErkehreR merkten wir, Ab RN dutch in dieser Legion 
nicht viel in Sachen Schuhe und Klamotten geboten wird und viele weit ‚weg Fahren müssen um was. 
Anständiges zu a; 5 also haben wir einem Laden a Außerdem hatten wir nichts 


3 Frelzendobbys)? 


Die Leute, also wir sind Erik + Sven. Hobbies = Felt, Seifen, Klamotten kauf Sei Eröffn 
des Ladens, nn wir .. mehr viel Zeit für Hobbies. : le 2 


Was habt Ihr im’ bot x Schuhen! Klamotten - „hab ihr "Sachen, w wo ‚Ihr denkt, daß si sie e ändere nicht 
haben)? ; : ; , 


An Schäfen  Shelly’s + LondöR SER, u 2 Rüpged Shark, Kowalski, Yallow fl ART, 
CAP und Underground (das Angebot speziell: n ne 
(in der ee 


E B 


Innen wir Rn: dicht sagen; da es unseren 1 Löden erst seit ee gibt. E Bis Het sehr gemischt: 
Szeneleute, Normale oder solche die einfach nur einen guten Schuh haben wollen, den es nicht 
- überall gibt. Aber wir sind offen für alle „Kaputten“ und Normale; 


Was läuft denn so pP bei Euch? Was verkauft sich am meisten? NA,ALLES!!! 


Wie sieht es mit dem Sortiment bei Euch aus? Habt Ihr ein individuelles Angebot, oder kann man bei 
Euch Sachen anschauen und sie dann i in seiner # km pegelen (lassen)? 


Bau uns Kadn man bei einem Käffchen i in n Katalogen blättern und alles mögliche auch bestellen. 


Verkauft Ihr auch Musik? REINSCHAUEN !!! 
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Habt Ihr auch so etwas wie „Rabattmarken“ oder eine Kundenkartei, wo Vielkäufer ab einem 
bestimmten Betrag, oder Leute die öfters kommen sparen können? 


Na klar, bei uns wird jeder Kunde in einer Kundenkartei aufgeschrieben (natürlich ohne Adresse) und 
ab einem bestimmten Betrag gibts Prozente. Näheres im PARADOCS. 


Nennt doch bitte mal ein paar Preise für die gängigsten Sachen, z. B. Harrington, Alpha’s(normale und 


bei CWU),Polos, Dr. Martens/Ranger/Shellys/New Balance (oder was Ihr so an Schuhen habt) oder was 
verlangt Ihr für Mützen, Schale oder T-Hemden? 


SELBER REINSCHAUEN !!! 

Wie Sind Eure Öftmungseiten? Kann man Euch auch telefonisch erreichen? 
"Mo. = Fr: 51-180, © Tel.: 03672/423504 
Sa.: SE 10-14 Uhr 


So, das soll’s auch schon gewesen sein! Wollt Ihr noch irgendwelche Leute, Firmen oder sonstwas 
grüßen(oder Euch.bei jemanden beschweren?) 


Wirgrüßen alle die.uns kennen, natürlich unsere Kunden und solche die es noch werden wollen. 
en Grüße auch an’s Madley- nach Jena, Phönix in Weimar (Ingo)und zu Manole nach Zwickau. 
Aber natürlich grüßen wirauchdie,.die ein Problem mit uns haben. 
Selber Eingnayen und dann Meinung hilden!! 
BLEIBT STARK !! (T.O.P. im Dez. '98) 


persönliches: 
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ACHTUNG * ACHTUNG * ACHTUNG 


BIST DU EIN 


Tape-sammler, 
Skeptischer Zeitgenosse, 
Neugieriger Musikfreund, 
Punk oder Skins der nur sich selbst vertraut, 


ODER . 
EIN GANZ NORMALER TYP DER BEI NEUANSCHEFFUNGEN IN SACHEN 
MUSIK SCHON OFT IN DIE SCHEISSE GEGRIFFEN HAT ??? 


- Diese Zeiten sind jetzt endlich vorbei - 


Den jetzt gibt es das ultimative Teil, daß DIR Hilfe bei DEINER Wahl der Mucke 
gibt. 


ES HEISST: 


BODY S HERO - REVIEWDEMOTAPE" 


„NO 


Geschmacksrichtungen: Punkrock oder R.A.C. 
Packungsinhalt: jeweils ca. 90min. 


Zusammengestellt aus den verschiedenen besprochenen Bands in diesem Heft. Es befinden sich, wenn es 
sich um eine CD/LP handelt, daß -meiner Meinung nach- beste und das schlechteste Lied drauf. Wenn es 
sich um eine EP/MCD dreht, ist der Titelsong zu hören (oder das 1. Lied der A-Seite). So könnt Ihr Euch 
ein eigenes Bild von den Gruppen machen und müßt nicht die Katze im Sack kaufen. Kosten soll Euch der 
Spaß jeweils 5,-DM (2,-DM PORTO und 3,-DM für die Kassette mit dem Inlay dazu). Ich denke dies ist 
auf alle Fälle billiger als 30,-DM für’ne CD, die dann sinnlos im Regal verstaubt oder Ihr Euch über den 
Kauf ärgert und die Kohle lieber für’ne andere Scheibe hingelegt hättet. Außerdem denke ich, daß die 
Tapes sehr abwechslungsreich sind und Ihr somit bestimmt etwas findet, was Euch interessiert. Der Tape- 
inhalt müßte eigentlich gleich nebenan stehen, mußt Du nur noch: 


nur 2? KASSETTE + INLAY BESTELLEN, 
% NT LEERE HÜLLE SUCHEN, 
REINSCHIEBEN 


Und... abPUNKen bzw. abR.A.C.naROCKen 


N (je nach belieben) 


Bei Interesse, schreibt mich einfach unter der Adresse auf der Zine-Titelseite an! 


S ZU HOREN 


= 


UND DAS GIBT 


(spuegg usjuueusd uago uoy9s uoA }]91ds93) 


NAYNOISAHAUHAOD F + 


P>2!T I (aI) „Isısau“ 
P>17 I (a9) „uorsapp“ 
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„IENDANCES NEGATIVES“ 
LP auf LIMO LIFE 


Hat ich mir mal bestellt um etwas andere Musik zu hören. Dies ist nämlich ein Franzosen 
— Sampler. 14 Bands und 14 mal Spaß, Tempo, Abwechslung. Was man aber vom Cover 
her nicht behaupten kann, Nietengürtel + Sicherheitsnadel, sieht eher polnisch aus. Dafür 
gibts ein dickes fettes Textheft mit vielen Infos und allen Texten. Bekannte Gruppen Eu, x 
wären vielleicht: DICKHEADS, LES PARTISANS, KROMEN oder RADICAL. Auch Di % 


bei diesem Ding verstehe ich nur Bahnhof, aber die Mädels auf dem hinterem der Platte 
sind mit unter sehr lecker rausgeputzt. 


BOVVER WONDERLAND „BORN TO BOOZE“ 


Picture-10* auf SCUMFUCK 

Kommt sehr lecker daher. Knallbunt, schön schnell und ratz-fatz durchgehört. 11x 
California(?)-OI-PUNK-Kurzhaar Musik, die in die Beine geht. Leider ohne 
jegliche Textbeilage. Ohne Schnörkel einfach gut. Was soll ich da jetzt noch 
großartig rumlabern? Nicht nur für VINYL-JUNKIES ein Leckerbissen. 
Außerdem, der Willy weß schon was er macht , außer bei vereinzelten Sachen die 
fürr'n Arsch sind (quasi zum ANAL einführen). Zurück zu dieser Scheibe. Die Onkels 
scheinen gern mal an der Flasche zu nippen, aber wer macht das nicht. Steht ja auch 
drauf „geBORN um zu trinken“. In diesem Sinne: Mucke an — Flaschen auf — 
ABPUNKEN!! (top) 


DIE ZUSAMM-ROTTUNG „JETZT ERST RECHT !“ 

CD auf A.M.(arsch) Musik (ach gugge da) 

Iss ja wohl nur noch geil das Teil. Nach dem mich die Textänderungen auf der „im reich der wilden tiere“ ganz schön angekotzt 
haben, sind hier nun alle Lieder des Demos mit den alten Zonen-Texte verewigt. Seit sie anno dazumal auf DT64 „parocktikum“ 
liefen bin ich hin und weg von dieser Band, und komischerweise sind die Texte immer noch aktuell. Diese Band verbindet mich 
mit meiner Kindheit/Jugend. Da werden Erinnerungen wach ....... oh mann, oh mann: als Neun-jähriger mit hochgestellten 
Haaren, auf das verlogene, kommunistische System schimpfend, im „Jugendzimmer“ hockend Müllstation, Papierkrieg, 
L’attentat, die Firma, Generation X oder Billy Idol trällern, und erst der Streß in der Schule _..... meine Fresse.....!!! Naja, 
interessiert ja nune kene Sau. Als die absoluten Überhammer laufen bei mir: “der kleine Mann“ und „Hör auf“(Genau!! Scheißt 
auf Drogen!!) ständig im Auto auf voller Lautstärke. Im Beiheft gibt's Texte, Bilder und eine ausführliche Bandgeschichte -vom 
Anfang bis jetzt-. Ein schönes Stück deutsche Musikgeschichte, auch wenn das Label sie, meiner Meinung nach, nicht verdient 
hat. (top) 


THE JINX „CHARTBUSTER“ / „CHARTBUSTERS“ 

DIM-Records / IMPACT-Records 

Hier nun zwei mal die gleiche Scheibe auf zwei unterschiedlichen Labels. Bei Impact heißt jedoch die CD „chartbusterS“. 
Musik, Titel und Spielzeit sind bei beiden Veröffentlichungen identisch. Auch die Anzahl der abgebildeten „SS-Totenköpfe“ 
er naja Spaß bei Seite. Es hatte ja jede Menge Ärger gegeben wegen der Impact-Scheibe worauf ich jetzt aber nicht genauer 
eingehen möchte. Fakt ist, das jene welche auf 600 Stck. limitiert sein soll. Im Gegensatz zu Midgards Söner, gibt man sich 
Mühe unpolitische Mucke darzubieten. Oder brauchen sie sich keine Mühe zu geben und spielen einfach nur ehrlichen, 
schnellen, geilen, Exploited-mäßigen Power-OI! für JINX-PUNKS and JINX-SKINHEADS ?!!?? Naja, jedenfalls verfliegen die 
38 min in O,nichts. Schon beim intro fegt es Euch die Ohren weg. Der Sound ist qualitativ nicht so vollkommen wie vielleicht 

Z ä <= 


bei manch einer anderen Schwedencombo, aber das 4 d F 


iss halt Punkrock. 12 Songs die es wirklich in sich 
haben. Meine Empfelung ist die (natürlich) DIM- 
JINX, denn da weiß man wo die Kohle landet, oder 
hat Impact schon JINX-Konzerte veranstaltet 
2222222272722 MEHR DAVON !!!!! (top) 


THE JINX „PAST & PRESENT“ 
-Attitude Recordes- 

Ich wollte mehr, hier ist mehr. Jinx der zweite (CD) 
Streich. 14 Songs (na wenn das mal nicht politisch 
ist) sind hier vertreten, wobei „jnx-army“ + j 
“AFAsholes“, “war“ +  “why“ gewisse | k 
Gemeinsamkeiten aufweisen. Ein Cock Sparrer- Ent 2 : en 
cover gibt’s auch noch. Im Beiheft sind jede Menge Bilder, aber leider keine Texte. Man bedankt sich bei „.... Impact records for 
free comercial“ (aha) und natürlich bei DIM. Der Sound ist diesmal etwas besser abgemischt, was aber nicht heißen soll, das er 


perfect ist. Er ist immer noch Punkrockig schmutzig. Auf alle Fälle wieder eine klasse Scheibe und diesmal auf Nummer sicher 
produziert. (top) 
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V.A. „Keep it white III“ 


Sehr elegant aufgemachte Scheibe (Hochglanzcover und -inlay, jede Menge Bilder, Adressen). Und auch sehr 
elegante Musik gibt's zu hören, die da gemacht wird von British Standard, Centurion, Freikorps (2x in englisch, 
wollte mir zu erst nicht so richtig ins Ohr, ist aber mittlerweile total geil -besser als die Hooligan Beat - ), Odins 
Law (u.a. mit einem rasantem aber leicht überhastet klingendem 
Skrewdriver-cover), Spreegeschwader (auch mit einem 
Skrewdriver-Stück, und einem eigenem, englischem Lied) und last 
but not least BFG mit „Bomb the Border“ und dem Song „Victory 
shall be mine“ von der „glory awaits“. Insgesamt eine lohnende, 
wenn nicht sogar eine Pflichtscheibe. Besonderer Höhepunkt der 
10 Lieder ist meiner Meinung nach „Crandfathers Tale“ von Centu- 
rion (repeat ....... repeat=..%% repeat). (top) 


DROPKICK MURPHYS „THE GANG’S ALL 
HERE“ 


-Hellcat Records- 

Ich geh kaputt!! 1a Punk-Rock, abwechslungsreich, schnell, Texte 
mit Kopf und Herz und wieder im wunderlichen 
schottisch/englischem Sound, welchen die AMIs spielen. 
Aufgemacht als Digi-Pack mit allen Texten und Bilder von Amis 
im I. Weltkrieg. 2 Lieder dürften einigen von euch schon von der Single „Curse of a fallen soul“ bekannt sein. 
Wie erwartet gibt es auch diesmal ein Backpipe-Punkrock-Stück: „Amazing Grace“. Bleibt mir zum Schluß nur 
noch zu sagen: „77 % niveauvoller Punk 'n’ Roll. ........ sing hail — hail the gang’s all here“. (top) 


FREIKORPS „EISERNES KREUZ“ 
-rockorama- 

Hatte ich mir zu erst nicht kaufen wollen, weil mich 
immer die Soundqualität bei den Freikorps — Veröffentli- 
chungen etwas aufregte (wie z.B. bei der „Heil Odin“ 
oder „Nordmann“). Aber da es nun die letzte Scheibe 
vom Kai unter FREIKORPS-Flagge sein sollte, 
entschloß ich mich mir die CD doch zu kaufen. Nun war 
ich aber doch überrascht von dem gutem Klang und erst 
recht von den Melodien (natürlich auch von den Texten). 
14 Lieder mit keinem totalem Aussetzer. Neben den 
schon bekannten, aber klangmäßig verbesserten Stücken 
- UNGEBROCHEN und GUTE ZEITEN- (vom „die D. 
kommen“ Sampler) gehen mir vor allem „deutsches 
Banner“, „eisernes Kreuz“, „Teufel’s Saat“ und „seid 
stolz“ aus dem Kopf bzw. Ohr. Alles in Allem eine gute 
Letzte(?) Scheibe. (mir kommt es beim Schlußlied so 
vor, als wäre es auch eine kleine Hymne auf die 
vergangenen Freikorps-zeiten. „.....auf wiederseh'n du 
schöne Zeit,.....wir werden uns wohl niemals wieder 
seh’n.“) Schade, verliert man doch mit dieser Band eine 
der besten und wegbereitenden deutschsprachigen 
R.A.C.-Bands. 8und80 % Punk-Rock und nun doch ein Ende. (top) 


V. A. „E- TUNA SKINS“ 
-Ragnarock Records- 
Sehr dürftiges Cover, null Texte aber dafür 19 (neunzehn!) mal durchweg gute melodische und kraftvolle 
schwedische Musik. Mit dabei Sveaborg (2), Pro Patria (7), Heysel (2), Spandau (2), Karolina & Svea Skins (1) 
und Pluton Svea mit 5 Liedern. Wobei man den Song von Karolina und „en för alla“ von Sveaborg als herausra- 
gend bezeichnen kann. Jedoch auch Pluton Svea wissen zu gefallen, wie auch Pro Patria, Heysel, Spandau und 
Kr das waren ja schon alle. Wie ihr merkt gibt es auf dieser Scheibe keinen Durchhänger und das entschädigt 
euch für die arme Aufmachung. Wenn man halt nicht im Booklet schmökern kann, kann man ja, bei den fast 50 
min., ein gutes Zine nebenbei lesen. (top) 


FORTRESS „THE FIRES OF OUR RAGE“ 


-Great White Production Records- 


10 HAMMERHharte Songs, welche wieder von Anfang bis Ende durchknallen. 8-seitiges Booklet mit allen Texten, zum mitsin- 
gen und zum übersetzen. Lecker Bild auf der Cd-Rückseite!!! Was soll ich noch großartig über die Musik von Fortress schrei- 
ben, die Scheibe hat sowieseo schon jede Sau. Also nenne ich nur noch schnell meine Favoriten und beende das Ganze. Also die 
Höhepunkte sind das Titellied, Hate/Love, die on my feet, born again sowie masters of our destiny. Eigentlich hätte ich alle 


aufzählen können, aber das wißt ihr ja selbst. 


(T.O.P.) 


SVIDJOD „RESIST“ 


-Nordland Records/Schweden- 
Gesehen, reingehört und gleich gekauft. Nicht nur wegen der klasse 
Aufmachung (20-seitiges Booklet mit allen Texten(alles englisch 
gesungene Lieder)), oder wegen der 11 Lieder oder weil es wieder 
einmal eine Schwedenband ist ......nein....ihr werdet’s nicht glauben, weil 
die Mucke total geil ist!! Zuerst hatte ich ein paar Schwierigkeiten mit 
der Stimme aber mittlerweile paßt das alles absolut zusammen. 
Besonders bei „seek the truth“ und bei „warriors never die“. Aber auch 


Lieder wie „send "em back“, “soap opera“ oder „listen and learn“ sind nicht zu verachten. Ich hoffe man hört noch mehr so gute 
Sachen von dem SVI-TJOD(Schwedisch-Folk), denn die haben wirklich was drauf: treibend-melodische Gitarrenparts, rollender 
Bass und ’nen fähigen Drummer welcher sogar mal eine kleine Bazooka-salve hinzaubert (ihr wißt schon Mudoven — „back to a 
frikha“). Am besten holt ihr euch diese Scheibe und kauft noch ein paar gute Köpfhörer dazu cu. ich geh kaputttttttttt 


...hU000aaaarır ...ratta..tat..tatatat. 


STORM 
„for blood and ho- 
nour“ 
-MOIN MOIN RE- 
CORDS 002- 


War man schon lang drauf ge- 
spannt, und als man sie nun 
endlich ergattern konnte freute 
man sich und hörte sie gleich auf 
der Heimfahrt im Auto an, und 
der saubere Sound haute einen 
mal wieder regelrecht um. 12 


Lieder, 4 davon in schwedisch der 
Rest in englisch gesungen. Diese 
Scheibe knüpft naht los an die „is 
it too late‘ an und legt noch eins 
drauf. Wie Ihr oben schon lesen 
konntet ist es die zweite Veröf- 
fentlichung aus dem Hause 
MOIN- MOIN, fragt sich was 
wird man als Drittes auf CD 
bannen. Ich denke man darf 
gespannt sein, denn besser geht’s 
bald nimmer. Zur Aufmachung ist 
zu sagen, das es ein 12-seitiges 
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(T.0.P.) 


booklet gibt mit allen Texten + ein 
wenig Eigenwerbung und eine 
durchsichtige CD-Hülle bei der 
man auch hinter der CD noch was 
zu lesen findet. Anspieltips sind 
auf alle Fälle „fight the Poison“, 
„gone but not forgotten“ oder „i 
prey“. (T.O.P.) 


RIOT „justice?“ 
-DIM Records- 
Hier nun eine neue Scheibe aus 
dem Hause DIM. Leider bin ich 
von der Aufmachung gar nicht 
begeistert, denn mich hätte schon 
interessiert, ob noch mehr Leute 
von STORM in dieser Band 
mitspielen außer dem Sänger(der 
ja wohl unverkennbar ist). Texte 
wären auch nicht schlecht gewe- 
sen. Soundmäßig geht’s in Rich- 
tung ....... na?......genau Storm. Die 
Texte drehen sich jedoch nicht um 
dieselben Themen (NS, ISD, 
B&H oder ähnlich gewohntem 
Storm-Material), sondern eher um 
Fußball, Working-class, Heimat 
und saufen. Also die durch- 
schnittlichen Ol!-Themen. Ein 


9772 0 4 


cover des SHAM69 Klassikers 
„tell us the truth“ ist mit vertreten. 
Insgesamt 12 Lieder die man sich 
durch weg anhören kann. Gute 
Mucke, magere Aufmachung!! 
(T.0.P.) 


KAMPFZONE 
„Aussenseiter“ 
-DIM Records- 


Endlich mal wieder was deutsch- 
sprachiges. Nachdem ich ihre 
erste Scheibe mehr oder weniger 
unbeachtet lies, holte ich dieses 
Manko sofort nach als ich diese 
CD gehört hatte. Flotter deutsch- 
patriotischer Oi mit der unver- 
kennbaren Stimme (aber bei dem 
Körpervolumen dürfte doch noch 
mehr drin sein, oder). Was mir als 
Erstes ins Auge stieß war, das 
man den Titel mit doppel-S 
anstelle eines ß schrieb, und man 
Skrewdriver covert. Ob da ein 
Zusammenhang besteht könnt Ihr 
im Inti nachlesen. Im Gegensatz 
zur RIOT „Justice?“ gibt es hier 
wieder ein besseres Booklet zu 
bestaunen. Mit allen Texten, 
vielen Bildern und zwar auf 12 
Seiten. Von den 14(!!!) Liedern 
möchte ich mal: Söhne des 
Landes, vergangene Tage, das alte 
Spiel, back with a 
bang(eingedeutscht), Recht auf 
Arbeit oder Zeig ihnen deine Wut 
,„ nennen. Wohl eine der besten 
deutschen Oi! — Production des 
Jahres '98. Unbedingt antesten!!! 
(T.O.P.) 


Chaos 


Hier nun ein Interview mit einer Band welche mich schon seit ihrem Debut-album interessiert. Und als ich diese Band im 
Vorprogramm von Ultima Thule in Ebersdorf live sah wußte ich, mit diesen Jungs mußt du irgendwann ein Interview machen. 
Aber wer die Jungs der Roiberpost kennt, weiß, daß bei uns immer eine gewisse Zeit vergeht bis man zur Tat schreitet. Wie Ihr 
bestimmt schon wißt, ist deren Album „CLOCKWORK-SKINHEADS“ schon lääääängst Geschichte. Dieses Machwerk 
riß mich endgültig vom Stuhl (und das ist wirklich war). Der Sound der einem hier von der ersten Note geboten wurde war eine 
100 % tige Steigerung zur 1. Scheibe. Da nun das Neue Album, -“OI the TOILET“ unmittelbar bevor steht, dachte ich mir das 
Inti zu aktualisieren und chicte mich dem Onkel Boith ein paar Fragen zur kommenden CD zu schicken. Er war begeistert und 
noch an einer Veröffentlichung interessiert. Nach etlichen Nachfragen hat man es leider nicht auf die Reihe gebracht mir die 
Fragen beantwortet zurück zusenden/faxen. Es ist zwar viel passiert bei den Kriegern (Platte einspielen, Proberaum suchen, 
Hand brechen, Probleme über Probleme .....), aber wenn man mir versichert die Fragen seien beantwortet und müßten nur noch 
rausgehen, und dann passiert ewig nichts (und dauerndes nachhacken auch nichts an diesem Zustand änderte) .....tut es mir leid 
(leid in erster Linie für Euch Leser, leid für die Krieger die somit Werbung ohne Ende für die Scheibe hätten machen können, 
und nicht zuletzt tut es mir um die Mühe und Zeit leid, die ich investierte. So kann ich euch nur mit der Urversion des 
mittlerweile mind. 1,5 Jahre altem Intis dienen. Vielleicht kann ich die aktuellen Fragen im näxten Heft nachreichen. Ich 
wünsche Euch/Dir trotzdem viel Spaß mit dem Interview und hoffe es unterhält Euch dennoch ein wenig. Fragen sind von mir 
und die Antorten vom Boith(ich sehe grade, das a.: der Poststempel vom Boith seinem Brief das Datum 20. 01.'98 hat .....doch 
schon so lange her??? Und b.: sind es ja fast ausschließlich zeitlose Fragen / nur halt nicht aktuell !!!) 


D) Als erstes mal das allgemeine (Wer macht WAS seit Wann und Warum, in der Band. Vielleicht Alter, 
Familienstand — wird bestimmt die Frauenwelt interessieren). Ihr könnt auch eine kleine Story über die Band 
schreiben. 


Also, wir sind zu fünft in unserer Band. AneeBuiten I hat alles i im Jan, .98. Ich sang a in einer “anderen Bam bin aber 
nach ein paar Meinungsverschiedenheiten gegangen. Da aber Musik meine Erfüllung ist suchte ich mir neue 
Bandmitglieder und im Sommer ’95 waren wir komplett. Im Dez 95 nahmen wir unser Demo „Dämmerung“ auf. Es war 
so eine beschissene Aufnahme, das wir es keinen mehr empfehlen können. Konzerte gaben wir damals nur im kleinem 
Kreise. Im Feb’96 entschloß sich der gute Uhl unsere CD „Die Todesreiter“ unter DIM-Rec. Herauszubringen. Daraufhin 
folgten dann schon größere Konzerte. Im Feb’97 nahmen. wir unsere zweite CD „Clockwork-Skinheads“ auf. Ich denke 
mal das wir ganz gut Beim Publikum ankommen, während den Konzerten kann ich darüber nicht viel sagen da unser 
Alkoholpegel immer über 2,00 Prom. liegt. Unser: Lead-Git hat es dann im Sommer’97 vorgezogen unsere Band zu 
verlassen, da wir, ihm seiner Meinung nach, zu rechts sind. ( HAHA HA ) 


Unsere jetzige Besetzung: 

BOITH - vocals 24Jahre verheiratet 1 Kind 
THORSTEN - bass 26 Jahre bald verheiratet 1 Kind 
MARCEL - 1.Git. 22 Jahre Freundin 

TIMO B tyth.git. 25 Jahre. Ereundin 

MACO “u ans 22 Jahre verli tein Kind ; 


2) Wie seit Ihr auf den Namen „CHAOS (tage) KRIEGER“ gekommen? Für‘ nen Leien hört sich das an, wie eine 
Beschreibung einer Horde Punks, die sich nach Hannover durchkämpfen. 


Naja, wie eine Horde von Punks sehen wir ja nicht aus. Aber ich.finde das der Name zu uns paßt, daunsere ganzen 
Lieder im Chaos unserer Gedanken entstanden sind. Außerdem ist ja bei 99% aller anderen Namen ee die Wörter: 
Kampf /Stark / Sturm / Kraft / OT und so weiter enthalten. 


3) Wie war für Euch die Erfahrung als Vorband deiner ee (Midgards Söner) gespielt zu Enden? 


EINFACH GEIL, diese Jungs vestehen Musik en: mberdemiel ja 
Söner sind einfach super drauf; obwohl da ein paar Iros die Aussicht v 
Berufsalkis so wie wir, also haben sie was mit uns gemeinsam. = 


Thule mitgespielt. Die Juin von M. 
rt haben. Zum zweiten sind die Jungs 


4) Könnt Ihr Euch solche Punks auch in Deutschland vorstellen? 


Solche Punks könnte ich mir schon hier vorstellen, aber leider gibt es solche Punks wie die von der Band M. Söner hier bei 
uns nicht. Die meisten Punks sind die letzten Penner, gammeln, betteln und nehmen irgendwelche Drogen. Sie können 
sich mit bettelarmen asozialen Pennern die keinen Bock auf Arbeit haben auf eine Stufe stellen. DIESE LEUTE SIND 
KEINE PUNKS FÜR MICH !! 


33 > Wie Kent es, daß Ihr im Clockwork-Outfit die Bühne besteigt (Mal abgesehen von dem Titel der aktuellen; 
RER, „, Scheibe), was haben Alex und seine Droogs und Eure Band oder Ihr selbst oder Ihr als Skinhaeds gemein e m 


Der Film Clockwork Orange ist einfach Kult und sbiegelt ui unsere > Persönlichkeit: ‚wieder. Alex + see Lroogs y 
2 a wie wir in diesem Staat. Außerdem ist es mal was neues in so einem ‚Ourfit a DER kin-Ban A? 


nn 


mich ist das ein ganz klarer Fall von: 88% «Punkrock, [ zumin 


ee 


Das Dir es aufgefallen ist & ist ein Wunder. Du bist er 
müssen wir Dir eine Antwort darauf er Keine Be das Lied ist vom 1 Aufbau und vom musikalischem. 


gemacht, das ist eigentlich der Grund. : 
u un ..! (was fällt Euch bei ACHTE, int?) 


neun, die sechs scheidet ganz aus. Nochi 
nicht auf dem re 
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LÜCKEN-FÜLLER-NEWS 


DA DIESER PLATZ EIGENTLICH NOCH FÜR DAS CHAOSKRIEGER- 
INTERVIEW GEDACHT WAR, MUSSTE ICH MIR JETZT SCHNELL 
NOCH ETWAS EINFALLEN LASSEN, WAS ICH HIER HER KLATSCHEN 
KANN. DA FIELEN MIR EIN PAAR BRIEFE AUF, UND NUN 
ENTSCHLOSS ICH MICH EUCH MIT EIN PAAR NEWS ZU NERVEN. 


Vom WIKINGER-VERSAND wird es Anfang des Jahres eine bunte Liste geben, welche 
man für 5,-DM bei: Wikinger-Versand / PSF:12 22 / 94331 Geiselhörning. Hier gibt es 
jede Menge Klamotten, Musik und auch etwas Schmuck. Kann ruhig mal angetestet 
werden. // HATE-RECORDS kündigen jede Menge Sachen an, die im Januar 
rauskommen sollen, da wäre z.B.: STRIKE BACK „gelobt sei was hart macht“ / 
HEYSEL „holy war“ MCD / WESTSACHSENGESOCKS „titel zensiert“ und 
EXTREM HATRED „have a nice day“. Man darf gespannt sein, da man schon recht 
lange warten mußte. /// NORDLAND-BERLIN haben sich in STREETMUSIC 
umbenannt und sind auch Bestandteil eines Ladens in Berlin, welcher sich in der: Neue 
“ Promenade 8 / Berlin-Mitte am S-Bahnhof „Hackescher Strasse‘ befindet. Geöffnet ist er: 
MO - FR 11 - 20 Uhr, und SA 10 — 16 Uhr. Musikmäsig darf man sich bei 
„STREETMUSIK“ auf DAMAGE DONE BY WORMS _„tonight!?!“ / 
MADLOCK’ ep / ENSTATION 58 / VOLXSTURM (neuen Longplayer) und 
auch einen neuen Longplayer von MAUL HALTEN freuen /// Die BIERPATRIOTEN 
wechselten von STREETMUSIK zu MAD DOG -RECORDS, um Anfang 2000 ihre 
neue Platte aufzunehmen /// 
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Am Abend des 31. Juli 1999 kam es zu einer Auseinandersetzung mit tödlichem Ende. 
Drei junge Leute waren mit ihrem Auto zu einer Party nach Weimar unterwegs. Kurz vor dem Ziel 
tätigten sie noch eine Notdurft an einer Hauswand eines ziemlich altem und unsauberem Haus. Dies 
zum Ärger eines Anwohners, welcher nach einer verbalen Auseinandersetzung, die schreckliche und 
unbegreifliche Tat beging. Der 48-jährige Täter stach den gerade einmal 24-jährigen A. Otto mit 
zwei Stichen nieder. A. verstarb kurz darauf. 
Ein junges Leben ausgelöscht, nur weil man an eine Hauswand urinierte. Ist das nicht sinnlos???!1!7 


D bist nicht fol, 


Die Lücke, 
sondern nur die Du in unseren Reihen hinterläßt, 
unlergegangen können wir auch 


wie die Sonne. 


, hauern nicht 


(ren noch so enges Zusammenrücken 
nicht mehr schließen. 


Du warst immer für uns da 


wie über einen, und hattest Zeit. 
der gestorben ist Vorbildhaft hast Du uns oft geführt, 
sondern wie über einen, im Kampf um höhere Ziele. 
der sich verborgen bat Du warst uns steis der treueste 
Kamerad. 


(Tbeodoret von Kyros) 


Andreas Otto 


geboren am 22. Oktober 1974 
gestorben am 31. Juli 1999 


Die offizielle Trauerfeier, mit den Eltern, fand schon vorher statt. Am Samstag den 07. August 1999 
um 14:00 Uhr fand man sich in Bad Berka auf dem Marktplatz zusammen, um dem ermordeten 
Skinhead A. Otto, mit dem Trauermarsch zum Ort der Tat, die letzte Ehre zu erweisen. Anwesend 
waren ungefähr 400 Menschen (davon ca. 10 aus Saalfeld). Auf dem Marktplatz angekommen, 
schaute man sich erst einmal nach bekannten Gesichtern um, die man auch schnell fand und sich 
nun unterhielt. Es waren auch mir nicht wohl gesonnene Leute anwesend, wo man anfangs dachte, 
das sie den Anlaß für ihre Interessen ausnutzen würden, wozu es aber nicht kam. Der Trauerzug 
bewegte sich in Dreierreihe zu jenem Ort der Tat. Alles verlief sehr ordentlich und ruhig, wobei die 
abgespielte Trauermusik aus einem Lautsprecher-PKW ihr übriges tat. Die Leutchen in grün/weiß 
begleiteten uns, damit uns auch ja nichts passiert (wie nett). Am Tatort angekommen, trauerte man 
im stillen Gedenken und wartete auf die Eltern. Welche aber leider nicht kamen. Dadurch war das 
Ganze etwas langatmig, was viele unruhig werden ließ. Nach kurzen Ansprachen einzelner 
Personen, begab man sich geschlossen und ordnungsgemäß zurück auf den Marktplatz, wo es noch 
einmal zu einer Ansprache kommen sollte (von den Leuten, die ich vorhin erwähnte ). Man dachte 
schon jetzt geht es los, es wurde sich aber nur für die große Teilnahme bedankt und man löste die 
Veranstaltung auf. 


Fazit: Man zeigte wieder einmal Zusammenhalt. 
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BRUTAL ATTACK 


„Keep The Dream Alive“ 


CD von -Svea Musik- 

Kommt ganz gut so kurz vor Weihnachten. Ausschließlich 
langsame Versionen von bereits bekannten Songs ( RAC, 
England, Odins Daughter, the nation I love oder White pride — 
White passion). So ziemlich alle Lieder kommen mit Klavier, 
Rhythmusgitarre, Schlagzeug, Schifferklavier und anderem 
synthetischem Kram. Wie schon gesagt sehr ruhige Scheibe 
jedoch kann man hier die Texte mitlesen/singen, welche auch 
sehr gut verständlich dargeboten werden. Erzeugt eine gewisse 
vertrauliche, harmonische und familiäre Stimmung unterm 
Weihnachtsbaum. 12 Songs = fast 50 min. - spitze! 


V.A. „Thunderrock II — the nations will 
rise again“ 
CD auf -Dieter Koch Produktion- 

Los gehts mit Brutal Attack (cought in the crossfire) ist schön 
rockig und irgendwie ein Ohrwurm, isch wees och nich wie so. 
Celtic Warrior (menace to society) ganz schön kraftvolles 
Teil aber im gewohntem, gutem Stil. Odins Law mit 2 
Songs{never fade away, ode to lan Stuart), danach kommt 
Mistreat mit -massed reaktion, stand for your nation- welche 
aber, ehrlich gesagt, nicht so melodisch sind wie man es von 
Ihnen bislang gewohnt ist (fehlt irgendwie der mitgröhl- 
Kehrreim). Als nächstes kommen die Herren von THE NEW 
DAWN (moin Mattze) mit einem Song ihrer Debut-CD -white 
liberty, welcher gut aber schmutzig aufgenommen ist. Nun 
folgen 08/15 mit -can't kill rock n roll- ! So, fehlen nur noch 
Pluton Svea (smashed,Germany) und Stonehammer (Day of 
the damned, stop waist'n our time). P S machen schönen 
flotten Skinheadrock sauber gespielt und bei GERMANY mit 
etwas synthetischer Unterstützung .......... -...........- saugeil (wie 
das Land selbst). Stonehammer ist sone Mischung zwischen 
Skrewdriver und, stellenweise, Mudoven (von der Stimme 
her). Alles in Allem gut Mischung, aber atwas mager 
aufgemachtes Booklet. 


EG 


AORODV's BERO @&3 


——_ 


zn 
E =" 


FALS 


DA 


a” 


NY 


Fe 


SCHE 


EM-Or! -KAHL „HAUTD DRAUF“ 
EP auf -Scumfuck- 

Naja, was soll ich da jetzt zu schreiben. Mischung von 
Rammstein und Inchtabokatables und sinnlosen Texten. Für 
meinen Geschmack hat da der Willy in die Scheiße gegriffen. 
Tut mir leid. DIE ARSCGEFICKTEN GUMMIZOFEN 
machen ja wenigstens noch picko-bello saubere Musik, aber 
M-EUKAL machen meinen Hustenanfall nur noch schlimmer. 
Es sei denn sie sind mit der Massage ins Land gezogen, nicht 
ernst genommen zu werden, dann ist diese Scheiber ein 
VOLLTREFFER!!! 


THE RASCALS „FALSCHE LIEDER“ 


EP auf -Scumfuck- 

Ja, sowas iss man von Scumfuck gewohnt, geiler punkROCK 
mit sozialkritischen Texten + Ohrwurmmelodien. 3 Lieder 
wobei „KRIECHER“ ein Hit ist (.....wenig Geld für gute 
Arbeit....la lala la _....... la....ich kann's nicht mehr sehn..). 
FALSCHE LIEDER und FRÜHER sind jedoch nicht 
schlechter, nur bleiben sie nicht so gut wie ....wenig Geld für 
gute Arbeit....la lala la......im Ohr hängen. Erinnert mich an die 
klasse Musik der Verlorenen Jungs oder an Rabauken 
ar. achja, hier spielt der TREVOR von P&G mit. Würde ich 
mir sehr gern mal live ansehen. HIER lohnt der Kauf !!! Wird 
man bestimmt bald einem Longplayer pressen, hoffe ich !! 


IRON YOUTH „Durch das Volk.....“ 


CD auf-HATE Records 
Total brutale Griechencombo. Sauber und gnadenlos hart 
gespielte Scheibe, welche sich nicht zu verstecken braucht. 10 
Songs (35 min.), alle Texte, viele Bilder und Fotos. 
Hervorheben möchte ich: whose flag, just say ....forbidden, 
Iron Yuoth und to him. Sehr zügige und harte Angelegenheit, 
schlichtweg einfach gut gemachte CD und Musik. 


ner: EIND 


DASINTERVIEW 


(Mit komischen Fragen vom TOP 
und sprachlosen Antworten vom’ Andreas) 


Wie immer am Anfang: stellt Euch doch bitte mal vor! Wer spielt was seit 
wann? Wie alt seit Ihr? Seit Ihr noch zu haben? Spielen Leute von Euch noch 
in anderen Bands mit? 


Tach, wir sind Kampfzone, es Spielen: DENNY - voc., HOLM - dr., DANNY — bass, ANDREAS - git. 
Bis auf den Sänger sind zur Zeit noch alle zu haben, aber das wird wohl auch so bleiben, weil wir so häßlich sind ....dafür liegen 
unsere Qualitäten in Musik machen. Die Bandmitglieder spielen nicht bei anderen Combos mit, wär ja wohl auch die Kuppe. 


_ Wie war der bisherige Weg bis zur Band Kampfzone? Ihr hießt ja vorher ERSTSCHLAG und HÄBLICH ?!!? was habt 
ihr schon so alles veröffentlicht bis jetzt (Kampfzone einbezogen)? 


Häßlich hat mit Kampfzone nix zu tun. Kurz, Kampfzone hießen vorher Erstschlag, nannten sich dann eben um. irgendwann 
fragten wir Denny ob er bei uns singen will (wir kannten uns schon von früher), da unser damaliger Sänger gerade entlassen 
wurde & Häßlich sich gerade aufgelöst hatte. 
Veröffentlichungen von Kampfzone: 1. EP „Made in Germany“ 
F “u: ze 3 Songs auf dem „Kraft durch OI!“ — Sampler 
de LP/CD „Kurze Haare, schwere Boots“ 
2: LP/CD „Aussenseiter“ 

Coming soon: 2 hammersonx auf „We will never die II“ 

Geplant ist 'ne 3.CD, fürs Jahr 2000, ...OI! 


Wie und als was würdet Ihr selbst die Musik und die Band Kampfzone 
bezeichnen, das heißt, was für Musik macht Ihr („patriotisch angeSKAte 
OT'n Roll Musik ?)? 


Wir machen „Aussenseiter-Rock'n’Roll“ für all den Abschaum der Gesellschaft, 
der uns hören will. Manche nennen es auch patriotische OI Musik. Recht so! 


Der Name Kampfzone klingt wie ein bestimmtes Gebiet in dem Ihr Euch 
bewegt. Is da etwas dran oder habt Ihr nur einen Namen gesucht — gefunden 
— genommen? 


Also der Bandname hat keinen Hintersinn, es klingt einfach gut, und hatte eben gut zu 'ner Skin-Band gepasst & provozierend 
sollte er schon sein. 

Klar der Name klingt sehr „BÖSE“, aber früher hatten Punkbands auch mal solche Namen z.B. SS-Ultrabrutal, Napalm, Oberste 
Heeresleitung, und was weiß ich nicht alles. Mir haben solche Namen immer gefallen und was besseres ist mir nicht eingefallen. 


Im Booklet der ersten Scheibe fiel mir ein „Skrewdriver - Warlord — Punk“ auf. Ist er eine Ausnahme oder gibt es noch 
mehr von seiner Sorte in Eurem Umfeld (wäre sehr wünschenswert, da man ja den größten Teil nicht als Punks 
bezeichnen kann hier in Deutschland)? Sieht man solche Punks auch bei Euch auf Konzerten? 


Bei uns gibt es groß keine Punks mehr — also ich meine Punks, und nicht seltsame Gestalten die an Bahnhöfen rumbetteln. Der 
Punkrocker auf dem Foto kommt aus unserem Freundeskreis, und war auch 1x in Dresden mit auf Konzert — allerdings hatte er 
dort kurze Haare. Ansonsten sind Punks nicht auf unseren Konzerten, jedenfalls normalerweise nicht. 

In Ribnitz war noch einer da, und natürlich einige in Schweden — wo wir letztens spielten. Im Allgemeinen denke ich, würde es 
in Germany auch Ärger geben. Wir spielen ausschließlich für Skins, wenn Punks uns gut finden, ist das auch ganz nett. Es ist 
halt so in Deutschland, ich kann mir nicht vorstellen, daß die oben genannten Bahnhofbettler auf Skin-Konzerte gehen, und die 
nennen sich leider auch Punks. Persönlich haben wir nix gegen Punks, wir kennen ja auch noch einige ältere. SO, Daß DAZU. 


Wie kam die „Aussenseiter“ (mit ss geschrieben und Skrewdriver-cover) bei den Leuten an? Ich könnte mir vorstellen, 
daß sich jetzt so langsam die Fronten klären. 


Die Aussenseiter-Scheibe kam genauso an wie unsere 1.CD, einige funden sie gut andere finden sie scheiße. Was meinst Du mit 
Fronten? Die Aussenseiter ist nicht mal annähernd so patriotisch/anrüchig wie die 1.CD. Das Skrewdriver-Lied gehört nunmal zu 


gab. So einfach ist das ... Du kannst ja komische Fragen stellen Vielleicht findest Du ja mit der Lupe 
Botschaften. e" 
(Naja, dumme Frage = dumme Antwort. Wenn ich 'ne ernste Antwort haben will muß 
ich halt auch ernste Fragen stellen. Bei manchen Bands klappt’s, bei manchen nicht. Was 
mich mehr interessiert hätte wäre gewesen, ob die Scheibe ohne dem Stuart-cover anders 
angekommen wäre? ......da möchte ich lieber nicht die Antwort auf Frage 8 wissen. TOP- 
rocky) 


Die beiden Scheiben kamen ja bei DIM raus. Wie seit Ihr mit dem Uhl zufrieden, war er 
der Einzigste oder der Kompromissbereiteste? Werden eventuell kommende 
Veröffentlichungen wieder bei ihm rauskommen? 


Also der Uhl ist'n persönlicher Freund von uns, er ist auch der einzigste der was mit uns 
gemacht hat(Scheiben, meine ich jetzt). Kompromisse mußten WIR machen, wegen 
gewaltätige Texte etc. ist auch zu verstehen, sonst gäb es Ärger mit Gericht & Staat, die 
suchen nämlich nur ein Grund Ol! Bzw. Skin-Musik zu verbieten. 

Ich glaube schon das wir bei Uhl bleiben. Ich will auch nirgends woanders hin, auf welches 
(unpolitische) Label denn auch ?! 


Frage Nummer 8: ....8 u 8, ich weiß garnicht ob es noch erlaubt ist bei dieser Zahl 
Fragen zu stellen? 


Iss das 'ne Frage? Was soll'n das sein? 


Jetzt aber wieder frei heraus! Fragt mich doch mal etwas! 
Ähm, warst Du nicht zufällig der mit den langen Haaren, der bei den Chaostagen auf'm Bahnhof besoffen in der Kotze lag und 
, immer OI OI OI geschrien hat? 


Da habt Ihr bestimmt was verdreht. Bei mir sind zu Zeit voll die chaotischen Tage, da ich mich wieder mehr dem Zine 
widme und meine langhaarige Freundin davon nur Bahnhof versteht. Doch manchmal sehe ich sie, wie sie nackt auf 
meinem Bett total abkotzt, und da sag ich mir immer: „Mench Junge, bist du nur besoffen? Merkst du denn nicht was sie 
will?“ Und siehe da, nach drei oder vier Stunden intensiver Zuneigung schreit sie meistens: „Hui jui jui, nun wird’s 


höchste Eisenbahn das du an deinem Heft weitermachst!!!“ un wir wollen doch schön bei der Wahrheit bleiben, 
gell? 
Falls Du die Chaostage in Hannover meintest war es eine Verwechslung -.......Wo treibt Ihr Euch denn rum?? 


Was habt Ihr für die nahe Zukunft geplant? Werdet Ihr Konzerte geben, samplerbeiträge oder habt Ihr schon einen 
Longplayer in Angriff genommen? 


Geplant ist, bzw. müßte, wenn dieses Zine erscheint, erschienen sein: der „we will never die“-Sampler, mit Kampfzone-Beitrag. 
Für’s Jahr 2000 eine neue CD/LP. Wird schon dran gearbeitet. Konzerte ergeben sich ziemlich kurzfristig, weis ich jetz nichts 
weiter. 
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Jetzt wird es Zeit Abschied zu nehmen. Wollt Ihr noch jemanden grüßen oder den Tod wünschen? ........ danntut es jetzt! 
Wir grüßen Dich, thax fürs Inti und Interesse an unserer Band, den Uhl + Family, Robert von Nordisc,crob Nr.1, ML Rejects, 
Nordwind, Ultima Thule (falls sie es jemals lesen, was ich nicht glaube), Willi Wucher und alle Freunde und Bekannte die man 
so kennt. 
Besten Dank an Euch für die doch recht rasche Beantwortung. Alles Gute weiterhin für Euch persönlich und natürlich 
auch für die Band. Hoffe man sieht sich mal. 


ar ESE Off feipr CHum—ı 


„UMSTURZ“ Nr.: 4 (54Kr. (?)) 
Bekam ich zugeschickt mit den Worten: “Iss nicht so doll! Sieh halt mal!“ Jetzt hab ich's gelesen, ging relativ schnell bei nur 28 
Seiten. Kommt neben vielen zusammen getragenen Berichten (z.B.: Loki-Gott der Lügen... Appel an 


Menschenrechtsorganisationen, kl. Runenkunde, Adolf Hitlers Testament Teil II) auch mit ein paar eigenen Sachen 
(Konzertberichte-2-, Demobericht, (4) CD-Besprechungen). Überzogen und unnötig finde ich die „Regionalen Neuigkeiten“, 
Realsatire JA — aber nicht einfach drauf los geschrieben. Habe leider noch keine der vorangegangenen Nummern gelesen, kann 
somit auch nicht sagen ob man sich verbessert hat oder nicht. Eine Adresse steht auch nicht drin, weiß also gar nicht an wen Ihr 
Euch wenden könnt um ein Exemplar (des auf 50 Stück limitierten Zine’s) zu erstehen. 


„ROIAL“ Nr.: 11 (für 5,-DM 


bei :ROIAL-c/o Timo Neumann, Boxbergerstr. 28, 01239 Dresden) 
Zu lesen gibt es allerhand interessantes, wie z.B. the Jinx, Red Alert, Nordwind, Skafetival in Potsdam, Broilers, Skrewdriver- 
Bandhistory und jede Menge Reviews. Bildqualität ist auch o.k. . Hatte leider seit langem kein Roial mehr in den Fingern gehabt, 
weiß also auch nicht ob der immense Anteil an Ska schon immer vorhanden war, oder erst seit dem kleinem Zwist mit dem 
SkinUp (was ich aber nicht hoffe). Sehr aufgeräumtes Layout, einfaches aber gutes Cover und mit 68 Seiten jede Menge 
Lesestoff. Einziges Manko ist, das man immer wieder darauf hin weißt, das man ein als „braun“ verschrieenes Heft ist. 


„LOKALPATRIOT“ Nr.: Zehn (für ? (Geld bestimmt) 
bei: Erik M., PSF:2002, 96011 Bamberg) 


Dickes Ding, mit 80 +8 (sicher ist sicher) Seiten. Mann o Mann, weiß gar nicht wo ich anfangen soll bei der Fülle an Berichten 
und Interviews und Besprechungen und „FUNNYgen-Comics“ und Konzertbesuchen. Unter anderem war man auch auf’ner 
Eroticmesse und lies sich mit den Stars ablichten(angezogen versteht sich). An Intis gibt es folgende zu lesen: Red-White+Blue, 
the Skulls und Youth Defense League (Übersetzung aus’m englischem Blood+Honour — Zine Ende der 80er Jahre). Außerdem 
gibt man einen kleinen Überblick über die vorangegangenen 9 Ausgaben des Heftes. Ansonsten auch sehr abwechslungsreich 
mit Konzertberichten von Meteors über the Jinx bis hin zu Razors Edge oder einem Ian Stuart — Gedächtniskonzert. Also für 
Jeden etwas dabei. 


„DER RIPPER“ Nr.: 8 (für 3,50 + Porto 
bei: der Ripper / postlagernd / 38101 Braunschweig) 


Hossa, die Nr.: 8 flattert mir, wie versprochen, noch vor dem erscheinen meines Heftes ins Haus(iss ja och keene Kunst, bei mir 
Lahmarsch). Eine klare Veränderung zu seinen vorangegangenen Heften ist zu erkennen, nämlich: vom SM-Heft zum PC-Heft. 
Ja ihr habt richtig gelesen ...vom SchreibMaschienen- zum PersonalComputer-Heft, hähä. Zu lesen gibt es auf 60 Seiten wieder 
jede Menge von Ol! bis R.A.C., von Fussball bis zu den Horrorfilmen, von Reviews bis hin zu Konzertberichten, und daß wie 
immer recht kurzweilig und gut geschrieben. So findet man u.a. Dolly D., Axtschlag, DST, Pure Rampage, Staatsfeind oder 
Apache-Intis, neben der gewohnten FUBRBALLFRONT und SKALENDAS-SCHMUDDELECKE. Was soll ich das Teil noch 
großartig anpreisen, hat ja eh schon jeder, oder? 


„STOLZ UND STIL“ Nr.: 7 (für ? (bestimmt auch Geld) 


bei: R. Henschel / Harthstr. 10 / 99438 Bad Berka) 
32 chaotisch layoutete Seiten vollgestopft mit Kampfzone, Noie Werte, the Skulls, Boots&Braces, Moloko Men und 
Brussknuckles-Intis. Viele Reviews noch vielere zerschnibbelte Bilder + Klebstoff aber leider etwas mager von den Seiten her. 
Hatte leider noch keine der vorherigen Hefte in der Hand gehabt. Mal sehn wie die achte wird. Aber wie ich den Robert 
einschätze, macht der das schon, gell. 


„INSANE + PROUD*“ Nr.: 1 (für 2,- DM + Porto 
bei: K. Stier / Stiede 8 / 99448 Kranichfeld) 


Mit über 68 Seiten eine wahrlich fette Debutnummer der zwei Thüringer. Hier gibt's neben Millionen Konzertberichten jede 
Menge Besprechungen, Interviews, n’paar Tattoos und News auch noch viele Bilder von Gott und der Welt. Zur Aufmachung ist 
zu sagen, das man viel geschnibbselt und geklebt hat, und das durch das Kopieren das ein oder andere Wort nur erahnt werden 
kann. Stören tut mich das direkte aneinanderreihen der Konzertberichte (z.B. Konzerte ’98 Seite 3-12, Konzerte "99 Seite 50-61), 
hätte etwas verteilt besser gewirkt. Interviewte Bands sind Verlorene Jungs, Punkroiber und Pflaumbachterror. Letzteres sieht 
mir sehr nach 'ner Verarsche aus, obwohl ........ bei uns in Saalfeld gibt's ja auch die „Zwetschengrund — MaSSaker-R.A.C.ker“! 
Wer viel lesen für wenig Geld möchte sollte hier zugreifen (PS: DJ Kotzmich war/ist immer noch sauer. Er schreibt Euch 
bestimmt was!?!) 
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ULTIMA RATIO, CHAOS 88, KRAFTSCHLAG und 
BLUE EYED DEVILS 


Wieder einmal sollte es ein super Wochenende werden, mit sehr leckerer Musik. Nach dem üblichen Zeremoniell um den Ort des 
Geschehens zu erfahren, begab man sich zu viert auf die große Reise um dem großen Ereignis beizuwohnen. Es sollte sich 
nämlich ergeben, das man altbekannte Freunde wieder traf, die an diesem Abend auch noch auf der Bühne stehen sollten(Moin, 
Matze und Alex !). man sieht sich eben zu wenig. Aber es sieht ja so aus als ob wir nur deswegen gefahren sind, nee, nee. Da gab 
es noch was. Und dies in der Rorm einer sehr, sehr leckeren HATE-CORE - Band Namens Blue Eyed Devils. Für mich war es 
das Erste mal, das ich sie live erleben durfte. Was in mir auch komische Gefühle erwachen lies (zittern, sabbern, 
umherwirren).die Fahrt verlief ohne nennenswerte Ereignisse. Die Bullen sahen ziemlich überrascht aus, denn sie waren 
wahrscheinlich nicht auf so einen Ansturm vorbereitet. Sie ließen uns ohne Gezeter passieren. Auf die anwesende Masse von 
anderen Konzertbesuchern waren wir natürlich auch nicht vorbereitet und schlugen erst einmal die Hände über dem Kopf 
zusammen, als wir die vielen Autos sahen (Wahnsinn). Das Resultat daraus sah man dann vor dem Saal in dem das Spektakel 
stattfand. Eine unendliche Schlange wartender Leute. So postierte man sich eben auf der großen Terrasse des großen Saales. 
Durch die vorderen, geöffneten Türen hatte man das Glück etwas von der Bühne zu sehen. Wir sind wohl diesmal etwas zu spät 
losgefahren, denn es spielte schon Ultima Ratio. Die Lieder waren mir nicht geläufig und so galt mein Interesse erst einmal 
anderen Dingen (Leute suchen und finden). Danach betraten, glaube ich, Chaos 88 die Bühne. Die Amis legten schön los. Meist 
geforderter war der Song über den schönen Sommer „summer of hate“. Sie spielten glaube ich alles aus ihrem Repertoire. 
Danach erklommen die kräftigen Schläger das Podest. Wir standen leider immer noch draußen und hatten dadurch nicht die beste 
Sicht, weil es anderen ebenso ging wie uns. Doch irgendwie lichtete es sich dann an der Tür und man trat kurzer Hand in den 
Saal. Jetzt konnte man Alex und Matze, die seit kurzer Zeit bei der Band dabei sind, bewundern. Sie machten ihre Sache wirklich 
gut (Alex: Gitarre, Matze: Bass). Es wurde alles zum Besten gegeben was man so veröffentlichte, z.B. trotz Verbot..., alter mann, 
etc. Die letzte Band des Abends sollte nun, von mir schon sehnlichst herbeigewünschte, Teufel - Crew sein. Sie waren einfach 
göttlich, diese Jungs. Drew’s Mimik gefiel mir sehr gut. Von mir aus hätten sie stundenlang spielen können, aber ich war ja erst 
einmal froh sie live erleben zu dürfen. Lieder wie: personal war, holocaust 2000, N.N. wie auch Cover von Cock Sparrer und 
anderes leckeres Zeugs wurden zu Besten gegeben. Die Massen belohnten es mit einen HATE-POGO. Leider wieder zu schnell 
vorbei das Ganze. Als Abschluß kam der Sänger von Chaos88 noch einmal auf sie Bühne nachdem Kraftschlag eigentlich 
vorhatten noch etwas zu spielen. Es wurde so noch ein paar Löiedchen geträllert, wobei ich in Kontakt mit Drew von B.E.D. 
kam, da er ausgerechnet von der hohen Lautsprecher-Box auf mich springen mußte — beim Stagediving. Plums da gins zu Boden. 
Peinlich! Meine Klamotten sind bis heute noch nicht gewaschen. Scherz!! Naja, aus war’s und dann ging’s ab nach Hause, um 
‚mit einem fröhlichem Gesichtsausdruck endlich ins Schattenreich der Träume zu entschwinden. Fazit des Abends: 

Mehr haben wollen!!! (HANSI) 
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scht Ss mit: 


„SCUMFUCK/STAHLKAPPF“ Nr.:41/10 


(für 4.50 DM bei, entweder: 


Scumfuck/PSF101569/D-46015 Oberhausen oder, 
Stahlkappe/Nathland 4/D-46047 Oberhausen) 


Hier teilen sich, wie der „Name“ schon verrät, zwei Hefte ein DIN 
A4 — Zine. Da mir eines der beiden immer recht gut gefallen hat 
und informativ war, beschloß ich mir ein Heft zuzulegen. Und da 
der Kotzmich zwei hatte brauchte ich auch nichts dafür zu 
bezahlen, was sich im Nachhinein als das einzig Erfreuliche, an 
diesem Heft, erwies. Den Anfang machte wohl Collaps, welcher 
vom Willi als der beste Nachfolger gekürt wurde. Leider ist sein 
Schreibstil für mich zu abgedreht und zu kompliziert / zu töff töff 
töff. „UntAwegs mit CLAudius“ konnte ich lediglich bloß 'ne Seite 
oder anderthalb lesen, da dafür anscheind mein geistiger Horizont 
nicht ausreichend geweitet wurde. Hört sich an wie „Ergüsse aus'm 
chemischen Delirium ....bumm ...bumm“.ein Kleinen Einblick (in 
den Klammern: Seitenzahl): Subway to Sally — inti(1), Werbung(1), 
Knorkartor-inti(1,5), Werbung(1/2), „Frösi für die Frau“ (was'n 
dass für'n kranker)(1), Werbung(1), Bericht von 'em Knasti(1), 
Werbung(1), Aussage/Meinung über PC(1), Werbung(1), 
Stumpfreviews(2), Aussage/Meinung über Working-Class(1/2), 
Werbung(1,5) ....... ich bin es satt. Nicht nur das hier in einem 
unverständlichem deutsch geschrieben wird (so'n richtiges Uni- 
Gelaber: hochtrabend-klingende Wörter rein — Sinn raus), und jede 
Menge sinnlose Bilder(könnten direkt aus nem Biafra booklet, 'ner 
Antifa Kolumne oder vo’ner 80er Jahre Klebstoff-Punker-WG- 
Stubenwand stammen). Einzig und allein die WucherNews erinnern 
mich an die guten alten Scumfucktage. Aber die werden bestimmt 
im näxten Heft auch verschwunden sein. Fazit: Es wäre das Beste 
dem Heft einen neuen Namen zu geben!!! Somit wäre wenigstens 
der „gute Ruf“ bewahrt. Mit diesem Heft wurde das bisherige 
Scumfuck mit Füßen getreten. 


„VICTORY OR VALHALLA“ Nr.: 2 


Nun zum Teil: zum Stahlkappe — Zines. Das Einzige was ich las 
war das Vorwort und so'n bissel zwischendrin. Im Vorwort 
entschuldigt man sich für das deutsch/englisch Geseire, für das 
Interview mit Kampfzone (weil böse Band/NoRemorse T- 
shirt/treten mit bösen Gruppen auf und son lari-fari (kann ich ja von 
meinem Inti mit de Band nicht gerade sagen)) und für die 
Verspätung des Heftes, wegen des neuen Computers. Sie schreibt: 
“Das das Heft mit einer solchen Verspätung kommt, ist 
hauptsächlich meine Schuld, da mein Computer einen Totalschaden 
hatte und auch meine ganzen Sicherheitsdisketten unlesbar gemacht 
hat. Das hieß also für mich, ... die Hälfte ......noch einmal tippen .... 
. Ansonsten komme ich mich dem Computer ganz gut zu Recht, 
auch wenn.... !“ Vom Inhalt her gibt es (fast) ausschließlich Ami- 
HC-OI-'n Roll. Juliane dazu: „In dieser Nr. ....Schwerpunkt auf 
Ami HC, was ... eigentlich keine direkte Absicht war, sondern es 
hat sich so ergeben. .....Für die nächste Ausgabe sind schon einige 
Sachen geplant, die vor allem in Richtung amerikanischen 
Streetpunk, HC ......gehen....‘“(? Weiß man noch was man schreibt?) 
Und zum Schluß(bevor mir der Hals platzt) noch einen Ausschnitt 
aus dem „Trabireiter-- „EMOTIONS“ — Review“ Wo es meiner 
Meinung nach sinnvoller gewesen wäre, wenn Du etwas über die 
Publikation und nicht über deine schweinische Vergangenheit 
geschrieben hättest ( denn hier lautet es;,....ruft ja schließlich 
Heimatgefühle in mir hervor! .....OI-Punk der ekeligen Sorte und 
mehr was für Parties nach dem dritten Bier geeignet.“) Vielleicht 
habe ich hier auch nur etwas falsch verbunden?!!?? Alles in Allem, 
würde ich sagen: „Da ham sich ja zweie gefunden!“. 


(für : 7,- DM inkl. Porto, bei: 


Victory or Valhalla/postlagernd/84339 Unterdietfurt) 


Hier nun ein relativ junges, nationales (schwarz/weiß) Heft, welche aber schon sehr professionell aussieht. Mit 48 Seiten, 
vollgestopft mit Kurzgeschichten, Tattoo-revue, Intis (z.B. Erbarmungslos, Sturmtrupp, Angry Aryans), einem DIN A3 Poster 
und jeder Menge Bilder in astreiner Qualität. Sehr interessant auch der Lebenslauf eines gewissen Joschka Fischer. Was mir 
persönlich auch ganz gut gefällt, sind die kurzen Gedichte und Verse zwischendurch. Fazit: es kann schon fast nicht mehr besser 


werden, nur 


uabalMmy9sIaA 
uapeyasieloL 


l Arm 


AN UERLTAUA any u 


MEN Wal 


2 
AI 
zB 
S5) 
zseRg 
am 
rl 
Be: 
2 


uSysäzgeNay 
NZ U3BUNJNId 


1ZJa1aA JoMmy9S pun 


uguyejaßue pujy 
uowmouaß HUEHOA 


juyuaneg Wap 


ne 1yILUaJUuN 


noch dicker. 


ap aansıazil0d 
Puegabejuop; LIOA 


DNS 


(yaıqasue) 
Jan 9ssI1gd Ad 


UOEUaSIZ UI 11]0J 


parıseQ 
sabe | sap u 


leuey19pPu1S 


| 


"O8 1313} 


HIETETERTTEITG 


hl 
wild „uasa 1-ofell’ KURPURDR wwwe Ivo 
aynah po] WA 
I1nSH 
.. 


ayne MoLY 


MONMIUUDSEIE?M 
way IS 

zopuajnelut 
111 2 


wajg] WR. 


uagalyds Sep 


aan ı 


B | KOOPe.R> LND OXYIROROL 


zu Gast im Jenaer Kassablanca, Wann.....w eesischnich 


Gefdärsgh bin/ ko, daß weiß ich noch. Mitgefahren sind der Hö und seine Susi, 'und meine Sabine. Ir- 
gendwann in Jena angekommen, warteten wir noch auf den Hansi (oder war der schon da?). Bevor 
man zum Veranstaltungsort kam, mußte man-erst einmäl sone Art Aushilfstreppe aus Gerüstzeugs 
rauf latschen. Oben ‚angekommen sah man auch schon die voligeschmierte Bude, aber noch lange 
nicht den Eingang, Da war zwaf.'ne Tür, aber. die konnten: Wir\nicht öffnen, da von außen nur ein 
Knauf war. Außerderklebte auf der-Tür ein DIN A4.Blatt mit der Anmerkung: „AB| SOFORT 
GAY-HOUSE“, und da wollten. wir nun wirklich. nicht hin. Alsä entschlossen: wir/uns mal um das 
| Sr zu laufen ı um einen nah zu I finden, Hinter dieser Baracke war ein Turm und dessen Tür 


AR ‚bo siehe da EU man tat uns auf. Wieso die Idioten unseren Versuch.die Tür zu öffnen 
| nicht ernst genömmen hatten, wess der r Deifel. Wahrscheinlich reagieren die nur auf klopfen, so wie 
x Mäfen, Gilzer auch nur auf Lämpchen’re feagiertesIm Vorraum.erst einmal-Leibesvisitation auch bei 
"dei Mädels, Ur-waren Extrafüssep,eingeteilt, und dann durfie marı endlich seine Kohle 1ös-wer- 
. den. Drinnen, wär noch rechi" wenig los aber man fand schnell bekannte Leute mit denen man sich 
die Zeit bi$ zum Auftritt der Trooper vertrieb. Endli .s.los und es lief erst einmal SO ’98 von 

der Anlage des Dietschäies und die, Kreuzberger betraten die Bühne e (ünd verschwänden auch gleich 
ärrschen:mal,etwas.yon der, ( Gig-dauer vorweg verraten kann). Stimmung war eher 
Aröckhaltend, auch wenn der Sänger alles versuchte die Meute mit sich zu reißen. Einzigster Höhe- 
o "punkt war der Son BET EE Ye her lauthals von fast jedermann mitgegröhlt wurde. Der Sänger 
. sprang von Bin rikeor ein paar Leuten hin, was allerdings nur bei „Gewalt“ zum 
mitsingen animierte. Selbst als er yo Publikum beleidigte kam keine sonderlich gute Stimmung a 
» Was ig nicht verstand, eine so geile Band und ein so lahmer Pöbel. Ich kann mich je 
"rerirfheriesyas-si alles für Lieder gespielt haben, aber bei dem Überhit „Judas“ hätt = 
die ein oe andere Stinimting bemerkbar gemacht! Naja, wurde aber nicht ge 
sich dieses Lied. derünischt, hätte man sich Oxymoron von draußen anhören. 
jedenfalls anzuriehmen bei den Kunden die den Einlaß machten!!! Oxymege"betraten nun die Büh- 
vie üfissagteh, in Bezug auf die Troopers: „Zwar bekommen wir nicHBs®’Vlel Gage, aber wir werden 
doch länger spielen. (sinngemäß)“. Sie legten gleich volles ohflo®ünd ich muß zu meiner Schenda 
gestehen, daß ich Euch garnicht sagen kann was sie s gespielt haben, da ich leider bis dato 
nichts von Ihnen hatte. Aber sie überraschten micha$# ‘lich positiv und im Saal war Pogo angesagt. 

; Sie spielten wirklich sehr lange. ö 
; Wie lange weiß ich nicht, weil ich ae 


Pal re er war und so cirka 1:30 UHR zur Heimfahrt alle zu- 


AOBODU 5 HERO ID Nummer: EINS 


BIER- 
PATRIOTEN 
„AUF DEM WEG 
ZUR HÖLLE“ 
—Nordland 
Reords/Berlin- 
Nach der Do-EP hier 
also nun endlich die 
Vollzeitscheibe (klingt 
komisch gell?). Legte 
ich mir zuerst als LP 
zu war aber von dem 
Sound nicht gerade 


begeistert, und legte - 


sie erst einmal bei 
Seite. Als ich nun die 
CD zum besprechen 
geschickt bekam, war 
ich überrascht, denn 
jetzt geht sie mir 
irgendwie besser ins 
. Ohr (und das sage ich 
nicht aus Schleime- 
rei). Wahrscheinlich 
. hab ich mir was 
"anderes von einer 
neuen Bierpatrioten 
versprochen. Viel- 
leicht fand ich gleich 
die ganze Scheibe 
wegen. des Onkels- 
covers scheiße, ; 
das muß ja ! 
wirklich nicht sein 
(ich kann die ganze 
B.O. Hysterie über- 
haupt nicht ab, zu mal 
haben es die B.P. gar 
nicht nötig son 
‘Schund nachzuspie- 
= Anschluß an. „Knei- 
_ pentorroristen‘“ kommt 


"ein eigenes Lied mit 

dem Namens=z,N IE- 
«: MALS“ wo es. 
heißt:“......WIR.. ‚sage 


gibt’s als Digi- Pack + 
2Bonusliedern mit 
allen Texten, auch von 
den Liedern die schon 
auf vorherigen Veröf- 
fentlichungen drauf 
waren, wie z.B. 
„Ostkreuz“,  „Haus- 


verbot“, „aus der 
Traum“ und „Laß dich 
fallen“. ° Insgesamt 
werden 15 Stücke 


geboten, die, live 
bestimmt besser rüber 
kommen, das. läßt 
jedenfalls die. Scheibe 
vermuten. Am Besten 
Ihr bildet euch selbst 
eine Meinung. und 
kauft die Scheibe oder 


besucht eines ihrer 


(T.O.P.) 


TRABIREITER 
„EMOTIONS“ 
CD-Walzwerk- 
Records 


Thüringen at it's best. 


- fahrener, 


„Die wohl mit Abstand 
; eh Thüringer Band 


'Olt-Punkrock — 
Fscking: 14 mal abge- 
pico-bello 


z ‚sauber aufgenomme- 


ner, kranker und 
zugleich , genialer 


: Sound (nit Zeitweise 
_ hochfabulösern : 
Sclachzeugg) 3.3 Wie 


sol‘s denn anders sein, 
man: iss ja biss jetzt 


= & nur gutes von den 


n was ihr nicht hören 


wollt, ...zeigen wasihr 
nicht sehen wollt, 


“ tun was wir nicht 


tun sollen, ......WIR 


passen uns niemals 


an!!!!....“ Dieses Lied 


‚sehe ich persönlich als 3 
das genaue Gegenteil 


zu den Onkels an, die 


es versuchen : jedem 
Mundgerecht zu 
machen. Aber die 
Meinung der ‚Band 
kenne ich nicht, und 
möchte hier auch 
keine sinnlosen 
Diskussionsrunden ins 
Leben rufen. CD 


AORODU 5 


rm 


HER 


Erfurtern: gewohnt. Zu 
den ° Höhepunkten 
gehören, auf alle 
Fälle: NOTGEIL,OH- 
WIE IST : DAS 
SCHÖN, ROTE 
ROSEN, : MEIKEL 
JOTT, TELEFON- 
TERRORISTEN, oder 


PENN BEI MIR.» 
Anbei alle Texte, ein 


auffaltbares Poster mit 
jeder Menge kranker 
Bilder und den Stars 
(bis zu den 
Knien). Was soll ich 
noch sagen, mit eine 
der besten Veröffent- 
lichungen ’98.Kaufen 
— Kaufen — Kaufen 
denn: Nüchtern macht 
Blöd !!! 

(Trabireiter macht 
durstig = (T.O.P.) 


zerrih 


. Texten. - 


VERLORENE 
JUNGS 
„DU GEHÖRST 
DAZU“ 
CD-Verlorene Jungs- 
Records 


Mann-O-Mann das 
Jahr hört ja gut auf. 
Quasi der 1998 
Rausschmeißer. 

Haben mir die Verlo- 


-renen Jungs bis jetzt 


gut gefallen, gefallen 
Sie mir nach dieser 
Scheibe doppelt so 
gut. Wie auch schon 
auf der ersten Scheibe 
gibt es auch hier 
wieder. Revierpatrioti- 
schen „Halte durch 
Kumpel = es wird 
schon ; irgendwie 
weitergehen“ OI!- 
Punkrock ‚mit sehr 
13° Lieder 
gibts zu: _ hören, und 


schon beim ersten 


Song gibts. erstmal 
eins in die Fresse 
jener STAMM- 
TISCHSTRATEGEn. 
Ich weiß nicht, aber 
die Jungs: vermiteln 
einem das Gefühl ein 


Teil von uns oder das Be 


re "ist nicht 


machen jede; Scheiße: 


mit und das. diese 


Leute schon: : lange 
‘ keine Punks mehr sein 
wollen sondern ‚sein _ 


müssen (sonst gibts 
keine Kohle und keine 
Fernsehauftritte mehr, 
und dann wäre man 
wirklich so wie man 
es in den Liedern 


SE ‚lohnenswert. (T.O.P.) 


= pe Viel zu 
‚wenig Teinehmer 


immer wieder gesun- 
gen hat. Und davor 
haben diese Leute nen 
mords Schiß, wieder 
ein Punk auf der 
Straße zu sein wo die 
Ehrlichkeit, der Stolz 
und die Stärke und 
nicht das Geld re- 
giert). So, was soll 
ich jetzt noch großar- 
tiges schreiben? Kauft 
Euch diese _ Scheibe 
und immer gen Ihr 


WICHTIG (cover von 
„V olxsturm). (T.O.P.) 


PLUTON SVEA 


„88% unplugged“ 
-midgard rec.- 
hier nun das neuste 
Machwerk der 
Schweden. Der Titel 
ist Programm, denn 
ganz ohne E-Gitarre 
kommt man doch 
nicht aus. 20 Lieder 


von denen viele schon 


“ anderer Form, wohl- 
2 gemerkt. Wie zB.: 
.. Drömmen om frihet, 
178 germania usw. 


4: allesamt recht 


Arbeitslose und 
Rentner im Visier 


ro tler, 7 
\ Real Bunkrock 
-PunK aus Busseido Thürinaen 


am 119.:1®8.: 29 


Ion "SCGARLETTT zu Reiehmannsderf 
(Saaltelder HShe) an der B28387 Riehtum Neuhaus 


ErrschtRseN 


Nach ewigen Vorbereitungen und Kopfzerbrechen, sollte es nun also stattfinden, des erste selbst organisierte Konzert im 
“Scarlett”. Nachdem leider Volxsturm abgesagt hatten, blieben nur noch die BROILERS und KOPFSCHMERZEN, aus dem 
Königseer Raum, als Band für dieses Konzert übrig. 
Nach zwei voran gegangenen „PUNK-ROCK-DISCOS“, hielten wir die Zeit für mehr als reif, und machten uns dran alles mit 
ER De TEEN EN Tg, den Bands klar zu machen. Das heißt die Reichmannsdörfler. Kotzmich und 
j ; PR EP a meine Wenigkeit druckten derweil die Flyer für die ganze Show. Und eine 
gemischte Rausschmeißertruppe stellte man auch noch zusammen. Als der 
Tag gekommen war, war man natürlich gespannt wie es laufen wird, .....ob 
überhaupt etwas laufen wird. 2% .— a G 
Aber es lief schon zu Beginn 
so manches schief, wie z.B.: 
kein Schlüssel zum 
Heizungsraum — also den 
ganzen Abend so kalt, nicht 
: - gerade die beste Anlage(wir 
hatten sage und schreibe EINE Monitor-Box, über die alles laufen sollte, und 


Mischpult-Einstellungen, konnte das 
Ganze etwas verspätet auch starten. 
Mitlerweile waren schon recht viele 
Leutchen da wobei man sagen muß, 
das das Publikum sehr gemischt war. 
Den Anfang machten KOPFSCHMERZEN und hielten nicht nur die eingefleischte 
Fangemeinde zum hopsen an. Da ich leider bis dato noch nichts von ihnen hörte (auf 
Band/CD), kann ich auch nicht sagen um was sich ihre Texte drehten, und bei der 
tollen Anlage war auch nicht gerade einfach etwas mitzuschneiden. Trotz der 
Stimmbanderkrankung des Sängers, hielten sie gut durch (ich schätze mal so ca. 40 
min.? keine Ahnung-). Ich weiß noch nicht mal ob man den Evergreen „Witzigkeit 
kennt keine grenzen“ spielte (wovon der Kotzmich immer so schwärmte). Alles in Allem eine doch recht gute Vorstellung. Nun 
waren die Düsseldörfler an der Reihe und die Menge schunkelte bei all ihren Liedern und Zugaben mit. Nicht zu Letzt auch 
wegen den Background - Einlagen von Barnie und mir. Man spielte und spielte und ich weiß mal wieder nicht wie lange. 
Mittlerweile war auch die Kasse weg, was natürlich dem Herrn Weigmann sehr zusagte, da er nun endlich etwas trinken konnte. 
Die Broilers spielten ihre Lieder bestimmt zwei mal runter bis endlich Zufriedenheit ins Publikum kam und man die Band zu 
frieden lies. Im Anschluß machte der Kotzmich noch ein paar lustige Klänge von der Konserve, wobei recht schnell eine 
PullerKäse ....aääähhh Polonaise den Raum durchstreifte. Das ging dann bis ....weesischnischmär. Der Veranstalter war auch 
zufrieden: “So viele waren noch nicht mal zu Eröffnung da!!“ Muß unbedingt wiederholt werden. Hätten wir am Anfang des 
Konzertes gar nicht gedacht, da im Saalfelder Klubhaus was los war und in Meiningen och. Obwohl sich eigentlich Störenfriede 
angesagt hatten, blieb es den ganzen Abend ruhig. Zwar kamen mal kurzzeitig ein paar 
N De ser kommunistische Späher vorbei, 
J ge aber bei dem lustigen 
Durcheinander gab es wohl für sie 
keinen Grund zum Anlaß ...... von 
irgendwas. 
Fazit: Scheiß Anlage, zu 
BUNTES Volk (nach meinem 
Geschmack), aber dafür geile 
Party, kein Stress und jede Menge 
alte Bekannte wiedergesehen. 7 
(TOP) (Biene, ...hin und weg!!!!) 


an ZT 
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Irgendwann im Sommer in der Station in Rudoldorf äh..stadt 


)a die Lage zwischen Links und Rechts zu eskalieren drohte und alle paar Wochen irgendeine vermeintlich wichtige Demonstration mit 
rgendwelchen Phrasen als Grund in Saalfeld ablief, dachte man sich in Rudolstadt, man könnte doch mal ein Konzert für beide Seiten 
veranstalten. Es sollten Bands wie Straßenfront, Punkroiber und Trabireiter spielen. Zu allem Überfluß sollte jede Subkultur des Großraumes 
Saalfeld-Rudolstadt ein paar Leute als Ordner abstellen. Als dann besagter Abend anbrach, machte man sich gegen 17 Uhr auf den Weg ins 
benachbarte Rudolstadt, da die Ordner unterwiesen und 18 Uhr der Einlaß beginnen sollte. Während der Unterweisung wurden auch einige 
lustige Punkte aus dem Auflagenkatalog verlesen. Wie z.B.: “Solite es am Einlaß zu Ausschreitungen kommen, so hat der Veranstalter mittels 
Kulturprogramm für Ruhe zu sorgen!“. Die Staatsmacht war auch direkt vor Ort, kein Kunststück, da sie der Nachbar waren (Das PI- 
Rudolstadt war gleich schrär über die Straße. Anm:Tipper TOP). Doch dies sollte das Konzert nicht behindern, vielmehr ein paar fehlende 
Mikrophone des Beschallungsunternehmens. Gegen 21:00 Uhr holte man diese dann endlich und das ganze konnte beginnen. Angefangen hat 
Straßenfront aus Gera, die ich schon vom Daily Terror-Konzert in Neustadt her kannte und die musikalisch zu überzeugen wußten (textlich 
waren hin und wieder doch ein paar abgedroschene Phrasen kranker Linkspolitologen dabei, aber es hielt sich in Grenzen. Nach ca. 45min war 
der Auftritt von Straßenfront beendet und noch eine Pseudo-Punk-Combo betrat die Bühne. Leider weiß ich nicht mehr den Namen, aber sie 
gaben auchnoch ein paar linke Losungen sehr zum Leidwesen des doch mehr nationale orientiertem Publikum ab. Gegen 22:30Uhr betraten 
dann die Punkroiber aus Neudietendorf den Ort des Geschehens und die Laune des Publikums besserte sich merklich. Es wurde ei; Hits 
gespielt; aber auch dem Name alle Ehre gemacht und gecovert was Zeug hielt. Nach einer Stunde und ausgepowerd überließ man die Bühne . 
den Tanten aus Erfurt. Trabireiter waren wie immer ein Genuß, sowohl musikalisch wie auch optisch. Leider erlebte die dürftig angereiste 
linke Scene diesen Teil des Abends nicht mehr. E: : 
Trabireiter spielten altbekanntes, wie auch neues Liedgut der „EMOTIONS“ -CD. Gegen 1:00 Uhr wurden dann Gerüchte laut, das die Herren 
in Grün das ganze auflösen wollten und so-wurde auf Drängen des Veranstalters und der Organisatoren das Ganze beendet. Danach sollte noch 
der Kotzmich Musik auflegen, was mich aber nicht sonderlich interessierte und ich das Konzert nach kurzem Gelaber mit Trabireiter und dem 
Veranstalter verließ ne DE re MANTA S 


„In letzter Sekunde noch hier eingetrudelt 


gewidmet. Noch ein Grund mehr sich das Teil zu zulegen. (top) 


HEROES „HEROES OF TODAY“ (DIM-Records) 

Auch aus der DIM-Fabrik. Hatte ich mir einst beim Uhl bestellt und nune nochmal als Promo bekommen. Bei meiner Bestellung dachte ich sie 
machen noch so’ne geile AC/DC-Mucke wie unter der „Heroes in the Snow - Flagge”. Leider nicht. Anderer Name anderer Stil. Und somit war 
ich zuerst etwas enttäuscht, aber dann doch von der Band positiv überrascht worden. Das intro iss nich gerade der Hit, aber schon ab Lied 2 
geht hier kräftig die Post ab. Zügige Melodien + gute Stimme (nich AC-DC), wie man es von den nordischen Band gewohnt ist. 15 Lieder sind 
zu hören wobei: „fuck you“ + „viking spirit R'n‘R" + „freedom of speech“ + noch einige andere, gut zu einer kurzen aber schnellen Fahrt auf 
der Autobahn passen. Weiterer Pluspunkt ist das 16-seitige Booklet mit allen Texten und ein paar Bildern, zum mitsingen und anschauen (aber 
bitte nicht auf der Autobahn).Da ich nun zwei hab verschenke ich sie an den Achten der sich für diese CD interessiert und sich mit RÜCKPORTO 


(3,-DM) bei mir meldet. (top) 
„RAUMSCHIFF-WUCHERPREIS"“ Nr.:1 (für: 3,-DM Rückporto, bei: 


SCUMFUCK-Schmitz / PSF:100709 / 46527 Dinslaken) 
Das ist nun die wucher“sche Antwort auf das völlig vergeigte Collaps-scumfuck Nummero 40. Der Untertitel lautet: SCUMFUCK-FANZINE #42 - 


Zinl- SCUMFUCK-MAILORDER. Und hier gibt es jede Menge Interessantes aus erster Hand in Bezug auf Scumfuck----intellektuel #41,Verlorene 
"Jungs in Moers und Bullenterror im Scumfuckladen (Indizierungswahn gegen SexismusSchmutz). Mitwirkende sind unter anderem der Uhl, 
sowie Buddy, Mick und Zoni. 17 von 44 Seiten sind Zine der Rest ist Katalog mit etlichen „Balken“!! EIN HOCH AUF DIE ALTEN KULTUREN - DAS 
SCUMFUCK IST WIEDER DA !!!!! Ach, bevor ich’s vergesse, Andreas von Kampfzone äußert sich zu dem dummen Juliane-Gelaber (Kampfzone 
sind böse Nazis, die mich hinters Licht geführt haben, und dann war mir schwarz vor Augen und ich hab nichts mehr gesehen, als wenn eine 
bösere sagenumwogene Macht mit dem Finger einer Hand welche am Arm angewachsen war auf den Lichtschalter gedrückt hat und das Licht 
ausgemacht hat, so das ich im Dunkeln stand und mir das Interview nicht anschauen konnte - erst als das Stahlkappe Nr.:9 fertig war und eine 


Hand auf den Lichtschalter ....... aber da wars zu spät...... bla bla). Wie gesagt, jede Menge interessante Tatsachen um’s Scumfuck-zine 
und -label. Es führen viele Wege zum REAL-SCUMFUCK, doch keiner drumheruml! (top) 
„THIS IS ATTITUIDE RECORDS - SO FAR!“ (attitude records) 


Gibt’s beim Uhl für nen 10,-er. 5 Bands 10 Lieder. Schwedenmucke ohne Ausfall - durchweg geil!!! Mit von der Partie: FORBIDDEN RAGE, THE 
HEADHUNTERS (Thule-undercover???), THE JINX, SOCIAL DISEASE und GREEDY. Der Überhit dieser Scheibe ist „feel the pride“ von S.D. - dicht gefolgt 


von Geedys „reality“. Für’nen Zehnerf!!!!), .....geschenkt. (top) 
ODINS LAW „the fire in your eyes“ (subzero) 


Zwei Lieder dieser geilen Canadier (das Titelstück und „stronger than all“). Kommt im Hochglanzkarton aber leider ohne irgendwelche Beilage. Leider viel zu wenig 
Mucke -viel zu kurz-. Dennoch lohnend, da auf 100 Stück limitiert.(TOP) 


ANTIHEROES „underneath the underground“ GMM-Records 

Nagelneue Scheibe der melodischen Hammer - HC- Band. Es kann wieder auf die Autobahn gehen. 13 brettharte Punkrock Dinger. Kommt vielleicht etwas hektischer 
als die „American Pie“, aber die Zeiten sind es ja auch geworden. Eine Neueinspielung des alten Hammers „election day“ gibt's auch noch zu hören. Trotz der 13 
Lieder doch recht kurz (und schmerzlos). Gibt’s auch auf dem Rewievdemo zu hören. Garantiert kein Fehlgriff. (top) 
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Nun wird es Zeit zu gehen, und darum schnell noch ein dickes Dankeschön an Dich, für 

Dein Interesse an diesem Heft. Ich hoffe es war etwas für Dich dabei und Du hast Dich 

so richtig auskotzen können. Vielleicht führen uns unsere Wege bei der näxten Nummer 
wieder zusammen. Wäre nett (her mit Eurer Kohle!!!) 


Macht Euch gefaßt auf folgende Sachen: 


„NOBODY’S HERO geht einkaufen“ - im PHÖNIX zu Weimar 
DIM-RECORDS-STORY „vom 2seiten Katalog zur eigenen Stadt“ 
„Die Presse lügt“ 
REVIEW-DEMO-TAPES 
Und das Übliche: Kassetten-, Platten-, und Zinebesprechungen 
Konzertberichte, Interviews und halt so erlebtes. 


Danke sagen, möchte ich der Sabine (meinem kleinem So....Sch.....!!)für ihre Geduld und Nerven aus Stahlseilen, meinen Eltern, 
meinen Mitschreibern und -zeichner, an die Labels welche mich mit Promos unterstützt haben und die, die fest daran geglaubt 
haben, das es dieses Heft irgendwann mal geben wird. 

Grüße gehen an Willy W. + UHL + HATE RECORDS + WIKINGER VERSAND = Danke für Euer Vertrauen, die in diesem 
Heft mitwirkenden Bands - Leuten und Versänden. Sowie an: Sven+Erik, Schulzi+Frank, den RIPPER, die TRABIREITER, 
VERLORENE JUNGS, Pfeffer, Barnie, Ebbs+Tina, BRUTALE HAIE, Matze+Alex (SoF), die Reichmannsdörfler, HÖ+Susi, 
Ralft+Sandy, STE, Peter+Sabine, (KING) Weigmann (mit der Goldkrone), Christian+Anne, BOIKOTT (ich wollte eigentlich mal 
anrufen), Borger+Isa, STRASSENFRONT, Boith und die CHAOSKRIEGER, Wusel, Marc+Tina, Hack, Tröpchen+Anhang, die 
Gormdorfer Rasselbande (den kläglichen Rest), PUNKROIBER, den kläglichen Rest aus Weimar, den Typen von der 
Arbeit(Lemming), und alle die ich vergessen habe in der Eile(tut mir leide denke beim Näxten Heft an Euch!!! 

Keine Grüße gehen an die ach so tollen Kameradinnen und Kameraden die uns den Rücken 
gekehrt haben und nun den „wahren“ Sinn des Lebens in Discobunkern - und 
Drogen(dealen) gefunden haben. (Ich heule Euch nicht nach.) Sowie die Fraktion der aus 
Kreuzberg ferngesteuerten, welche sich aus Berlin sagen lassen wem sie aus der eigenen 
Stadt auf die Fresse hauen sollen und wem nicht. Ganz schön arm, aber das war einem 
schon vorher klar. Ich brauche so etwas nicht, ich kann für mich selbst entscheiden. In 
diesem Sinne ahoi bis dann, .......... irgendwann! T.O.P.-Sau 
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Au hast das Melt: 7% /400 


